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SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Lesehilfe

Diese Darstellung des Erhebungsinstruments enthält die gleichen Informationen, wie das Portal pa-
neldata.org.

Fragenummer

Q72 Nunmöchtenwirnochetwasüber Siepersönlicherfahren. SindSie inDeutsch‐
land geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deut‐

sche Demokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.

Ja B

Nein x

Keine Angabe zB
Q7x;lstaB bio lkkB3 in Deutschland geboren?

Q7x;LSTAB=x

Q73 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen!

Q73;lstax bio lkkB6 Geburtsland wCodep

Interviewerz
anweisung

Antwortz
optionen

in=grün:
Datensatzname
Variablenname
Variablenlabel

in=blau:
Identifikator=
für=Filter

in=blau:
Filter=mit=
Bedingung

grauer=Balken:
offene=oder=
numerische
Antwort

Fragetext

Neben Fragenummer, Fragetext, Intervieweranweisung und Antwortoptionen finden sich hier in grün
auch der Name des Datensatzes und der Variablen mit Label, in dem Informationen aus dieser Frage
vorhanden sind. Sind mehrere Zeilen untereinander vorhanden, werden durch die Befragung mehrere
Variablen angelegt und/oder existieren Informationen zu dieser Frage in mehreren Datensätzen.
Die Filterführung wird in blau dargestellt. Hierzu steht vor jeder Variable ein Identifikator (der i.d.R.
die Fragenummer enthält, hier gelb markiert), auf den zurückgegriffen wird, wenn die Variable bei
Filtern in darauf folgenden Fragen verwendet wird. Solche Filter stehen als Eingangsfilter meistens
am Beginn einer Frage.
Nicht in dieser Lesehilfe sind folgende Ausnahmefälle abgebildet: Wenn der Eingangsfilter nur eine
von mehreren Variablen in der Frage betrifft, stehen der Filter auch in blau hinter einer Variable. Hinter
einer Variable steht auch eine goto-Anweisung (Ausgangsfilter) in der Form 2 @ Q73. Hier soll dann
zur Frage 73 gesprungen werden, wenn die Variable den Wert 2 annimmt.
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SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Title01 Leben in Deutschland Befragung 2016 Projekt 110461 – Welle 1 Innovationserhe-
bung Fortführung

Title02 Achtung!
Mit dem Anklicken des Buttons beginnt die automatische Zeitmessung für das aktuelle Interview.
Die Zeitmessung ist beendet mit der Beantwortung der letzten inhaltlichen Frage.

Title03 Anfangszeit:

A000 Projekt 110461 – Welle 1 - Innovationserhebung Fortführung – Fragebogen
Gültiger Listennummernbereich: 6001 bis 6317 / 6900 (Für Testinterviews 9999)
Bitte aus „Mein Infratest“ bzw. den „Haushaltsinformationen übertragen:
Listennummer
Laufende Nummer

A000A Welche Person im Haushalt <Haushaltsnummer> wollen Sie befragen?
Personennummer / Name / Geburtsjahr / Geschlecht
Personennummer / Name / Geburtsjahr / Geschlecht 1
Andere Person im Haushalt 2
Falscher Haushalt 3

PA2 Ihr Geburtsdatum:
1 Tag
2 Monat
3 Jahr
PA2:lgebmo p ple0003 Geburtsmonat
PA2:lgebmo ppfad gebmonat Geburtsmonat
PA2:lgeb p ple0010 Geburtsjahr
PA2:lgeb ppfad gebjahr Geburtsjahr

Q1 Ist die Befragungsperson der Haushaltsvorstand beziehungsweise die Person, die die
Fragen zum Haushalt beantwortet?
Die Fragen zum Haushalt soll diejenige Person beantworten, die am besten über die Belange des
Gesamthaushalts und der anderen Haushaltsmitglieder Auskunft geben kann.
Sofern bekannt, ist diese Person im Adressprotokoll mit „Mein Infratest“ gekennzeichnet.
Wichtiger Hinweis: Die Fragen zum Haushalt müssen grundsätzlich für jeden Haushalt ein-
mal ausgefüllt werden. Ohne diesen Fragenteil sind alle anderen Fragen für die Datenauswertung
unbrauchbar!
Fragen zum Haushalt beantworten 1
Fragen zum Haushalt überspringen 2
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Q2 Zunächst geht es um Fragen zu Ihrem Haushalt als Ganzen.

Q3 Für die Beantwortung der Fragen zumHaushalt ist es wichtig zu klären, ob sich seit der
letzten Befragung des Haushalts eine Veränderung der Wohnsituation ergeben hat, oder ob
alles gleich geblieben ist.
Bei der ersten Frage geht es um die Haushaltszusammensetzung, also ob es sich um die
gleichen Personen, in der gleichen Wohnung handelt.
Bitte Liste 3 vorlegen!
Was trifft auf Ihren Haushalt zu?
[Befragung in der gleichen Wohnung unter der gleichen Adresse] auch sonst

keine Veränderung, es ist die gleiche Person / sind die gleichen Personen
1

[Befragung in der gleichen Wohnung unter der gleichen Adresse] aber
mindestens eine Person ist zum Haushalt hinzugekommen oder hat den
Haushalt verlassen

2

[Befragung das erste Mal in dieser Wohnung unter dieser Adresse] nach Umzug
des Haushalts von Leben in Deutschland

3

[Befragung das erste Mal in dieser Wohnung unter dieser Adresse] nach
Neugründung eines Haushalts, durch Zuzug eines oder mehrerer
Teilnehmer

4

Q3:hwsit h hwsit Veränderung d. Wohnsituation

Q4 Seit wann leben Sie in dieser Wohnung?
Jahr
Monat
Q4:hwj h hlf0107 Seit wann in dieser Wohnung, Jahr
Q4:hwj hgen hgmoveyr Jahr des Einzugs
Q4:hwm h hlf0106 Seit wann in dieser Wohnung, Monat

Q5 Was ist das für ein Haustyp, in dem Sie hier wohnen?
Bitte Liste 5 vorlegen!
Keine Angabe -1
Landwirtschaftliches Wohngebäude 1
Freistehendes Ein- oder Zweifamilienhaus 2
Ein- oder Zweifamilienhaus als Reihenhaus oder Doppelhaus 3
Wohnhaus mit 3 bis 4 Wohnungen 4
Wohnhaus mit 5 bis 8 Wohnungen 5
Wohnhaus mit 9 und mehr Wohnungen, aber höchstens 8 Stockwerken, also

kein Hochhaus
6

Hochhaus mit 9 und mehr Stockwerken 7
Q5:hhtyp h hlf0154 Haustyp des Zielhaushaltes
Q5:hhtyp hbrutto wuma7 Haustyp

SOEP Survey Papers 515 4
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Q6 Handelt es sich um ein Wohnheim, eine Pension oder eine ähnliche Unterkunft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q6:hheim h hlf0155 Wohnheim

Q7 Wann wurde das Haus, in dem Ihre Wohnung liegt, etwa erbaut?
Bitte Liste 7 vorlegen!
Keine Angabe -1
vor 1919 1
1919 bis 1948 2
1949 bis 1971 3
1972 bis 1980 4
1981 bis 1990 5
1991 bis 2000 6
2001 bis 2010 7
2011 und später 8
Q7:hwohn09 h hlf0016 Baujahr des Hauses
Q7:hwohn09 hgen hgcnstyr Baujahr des Hauses

Q8_2011 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Nein 7
Keine Angabe -1
2011 1
2012 2
2013 3
2014 4
2015 5
2016 6

Q8_2001 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Nein 11
Keine Angabe -1
2001 1
2002 2
2003 3
2004 4
2005 5
2006 6
2007 7
2008 8
2009 9
2010 10
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Q8_1991 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Nein 11
Keine Angabe -1
1991 1
1992 2
1993 3
1994 4
1995 5
1996 6
1997 7
1998 8
1999 9
2000 10

Q8_1981 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Nein 11
Keine Angabe -1
1981 1
1982 2
1983 3
1984 4
1985 5
1986 6
1987 7
1988 8
1989 9
1990 10

Q8_1972 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Nein 10
Keine Angabe -1
1972 1
1973 2
1974 3
1975 4
1976 5
1977 6
1978 7
1979 8
1980 9
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Q9 Hat sich seit der letzten Befragung etwas an der Größe Ihrer Wohnung verändert, z.B.
durch Umbauten oder veränderte Nutzung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q9:humb h hlf0018 Aenderung Wohnflaeche seit letztem Jahr

Q10 Wie groß ist die Wohnfläche dieser Wohnung insgesamt?
qm
Q10:hqm h hlf0019 Wohnflaeche insgesamt in qm
Q10:hqm hgen hgsize Wohnfläche in qm

Q11 Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Kosten des Wohnens.
Zunächst die Frage: Bewohnen Sie diese Wohnung als …
Mietfreies Wohnrecht oder Nießbrauch tragen Sie bitte bei Hauptmieter ein.
Hauptmieter 1
Untermieter 2
Eigentümer 3
Q11:hm01 h hlf0001 Haupt-, Untermieter, Eigentuemer
Q11:hm01 hgen hgowner Eigentümer, Mieter

Q12 Wie hoch ist derzeit die monatliche Miete?
Geben Sie bitte die Warmmiete oder die Kaltmiete an, je nachdem, welchen Betrag Sie am besten
Wissen!
Euro
Q12:hm04 h hlf0074 Hoehe der monatlichen Miete
Q12:hm04 hgen hgrent Bruttokaltmiete in EURO
Zahle keine Miete aber Nebenkosten 1
Zahle weder Miete noch Nebenkosten 2
Q12:hm05 h hlf0075 Zahle keine Miete
Q12:hm05 hgen hgnorent Zahle keine Miete

Q13 Jetzt kommen ein paar Fragen zu Ihren Nebenkosten.
Falls Ihnen einer der folgenden Beträge nicht genau bekannt ist, dann schätzen Sie bitte.

Q14 Sind die Heizkosten in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q15 Wie hoch sind die durchschnittlichen Heizkosten (einschließlich Warmwasser) pro
Monat?
Falls Betrag nicht genau bekannt, geben Sie bitte die Heizkostenpauschale an oder schätzen Sie!
Euro Pro Monat
Q15:hm07 h hlf0069 Monatl. Heizkosten, durchschnittl.
Keine Heizkosten 1

Q15:hm08 h hlf0077 Monatl. Heizkosten, durchschnittl. weiß nicht

Q16 Sind die Stromkosten in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q17 Wie hoch sind die durchschnittlichen Stromkosten pro Monat?
Falls Betrag nicht genau bekannt, geben Sie bitte die Strompauschale an oder schätzen Sie!
Euro pro Monat
Q17:hm15 h hlf0079 Hoehe durchschnittl. Stromkosten/Monat weiss nicht
Keine Stromkosten 1

Q17:hm14 h hlf0078 Hoehe durchschnittl. Stromkosten/Monat

Q18 Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten für Gas pro Monat?
Bitte ohne Heizkosten, falls Sie mit Gas heizen.
Euro
Q18:hm16 h hm16 Monatl. Gaskosten
Weiß nicht 1
Keine Kosten für Gas 3
Betrag kann nicht getrennt werde, ist in den Heizkosten enthalten 2
Q18:hm17 h hm17 Monatl. Gaskosten k.A.

Q19 Sind die Nebenkosten für Wasser, Müllabfuhr usw., also alle anderen noch nicht ge-
nannten Umlagen in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q20 Und wie hoch sind die Nebenkosten für Wasser, Müllabfuhr usw. also alle anderen
noch nicht genannten Umlagen durchschnittlich pro Monat?
Euro pro Monat
Q20:hm10 h hlf0081 Monatl Hoehe der Umlagen
Q20:hm10 hgen hgutil Umlagen (gen.)
Keine weiteren Umlagekosten 1

Q20:hm11 h hlf0082 Monatl. Höhe d. Umlagen, weiß nicht
Q20:hm11 hgen hgutil Umlagen (gen.)

Q21 Können Sie die Miete für Ihre Wohnung ohne Probleme zahlen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q21:hzahl h hlf0173 Pünktl. Miet-, Zins- & Tilgungszahl.
Q21:hzahl h hcf0053 Pünktliche Mietzahlung

Q22 Haben Sie für diese selbstgenutzte Wohnung beziehungsweise dieses selbstgenutzte
Haus noch finanzielle Belastungen aus der Abzahlung vonHypotheken oder Bauspardarlehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q22:he01 h hlf0087 Zins-,Tilgungszahlungen f Wohnung

Q23 Wie hoch ist der monatliche Betrag für Tilgung und Zinsen, den Sie für dieses oder
diese Darlehen zu leisten haben?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Tilgung und Zinsen … Euro pro Monat
Q23:he02 h hlf0088 Monatl Zins-,Tilgungszahlungen

Q24 Können Sie die Tilgung beziehungsweise Zinsen für Ihr Wohnungseigentum ohne
Probleme zahlen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q24:hzahl1 h hlf0173 Pünktl. Miet-, Zins- & Tilgungszahl.
Q24:hzahl1 h hcf0054 Pünktliche Zins- & Tilgungszahlungen
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Q25 Wie hoch waren die Kosten für Instandhaltung und Modernisierung, die Ihnen für
diese Wohnung / dieses Haus im Jahr 2015 entstanden sind?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr
Q25:he03 h hlf0089 Hoehe Instandhaltungskosten letzt.J

Q26 Wie hoch waren die Heizkosten (einschließlich Warmwasser) im Jahr 2015?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr
Q26:he04 h he04 Heizkosten Vorjahr (Eigentümer)

Q27 Wie hoch waren die Stromkosten im Jahr 2015?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr
Q27:he16 h he16 Stromkosten Vorjahr (Eigentümer)

Q28 Und wie hoch waren 2015 die Kosten für Wasser, Müllabfuhr, Straßenreinigung und
andere noch nicht genannte Umlagen?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr
Q28:he05 h hlf0091 Jaehrliche Nebenkosten in EURO

Q29 Zahlen Sie Wohngeld, also Umlagekosten für die Hausverwaltung usw.?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q29:he06 h hlf0092 Wohngeld als Eigentuemer d. Wohnung

Q30 Wie viel Wohngeld müssen Sie pro Monat entrichten?
Euro pro Monat
Q30:he07 h hlf0093 Wohngeld, Betrag pro Monat

Q31 Hatten Sie oder jemand anderer in Ihrem Haushalt im Jahr 2015 Einnahmen aus
Vermietung oder Verpachtung von Grund- oder Hausbesitz?
Gemeint sind tatsächliche Einnahmen, nicht der steuerliche Wert für Eigennutzung.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q31:hverm1 h hlc0007 Miet- u.Pachteinnahmen Vorjahr
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Q32 Wie hoch waren die Gesamteinnahmen aus Vermietung und Verpachtung im Jahr
2015?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr 2015
Q32:hverm2 h hlc0008 Miet- u.Pachteinnahmen Betrag Vorjahr

Q33 Sind für diese vermieteten oder verpachtetenObjekte im Jahr 2015 Kosten für Instand-
haltung und Modernisierung entstanden?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q34 Wie hoch waren im Jahr 2015 die Kosten für Instandhaltung undModernisierung, die
für diese vermieteten oder verpachteten Objekte entstanden sind?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro für das Jahr 2015
Q34:hverm3 h hlc0111 Betriebs- u.Instandhaltungskosten Betrag Vorjahr

Q35 Gabe es für diese vermieteten oder verpachteten Objekte im Jahr 2015 Tilgungszah-
lungen und Zinsen für Hypotheken oder Bauspardarlehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q36 Wie hochwaren im Jahr 2015 Zahlungen für Tilgung undZinsen für diese vermieteten
oder verpachteten Objekte?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro für das Jahr 2015
Q36:hverm4 h hlc0112 Tilgungs-u.Zinszahlungen Betrag Vorjahr

Q37 Müssen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied derzeit Rückzahlungen und Zin-
sen für Kredite leisten, die Sie für Anschaffungen oder sonstige Ausgaben aufgenommen
haben?
Nicht gemeint sind hier Tilgung und Zinsen für Hypotheken oder Bauspar-Darlehen, die Sie vorher
schon angegeben haben.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q37:hkred1 h hlc0113 Abzahlung Kredite
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Q38 Wie hoch ist der monatliche Betrag der für die Rückzahlung dieser Kredite einschließ-
lich Zinsen verwendet wird?
Falls nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Kredit-Rückzahlung (einschließlich Zinsen) … Euro pro

Monat
Q38:hkred2 h hlc0114 Abzahlung Kredite Hoehe

Q39 Besaßen Sie oder andere Personen im Haushalt im Jahr 2015 eine oder mehrere
Wertanlagen?
Dazu zählen Sparbuch und Spargirokonto, Tagesgeldkonto, Bausparverträge, Lebensversicherun-
gen, festverzinslicheWertpapiere wie Sparbriefe, Pfandbriefe und Bundesschatzbriefe, andereWert-
papiere wie Aktien, Fonds, Anleihen und Optionsscheine, aber auch Betriebsvermögen.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q39:hwa h hlc0121 Wertanlagen

Q40 Wie hoch waren, alles in allem, die Einnahmen aus Zinsen, Dividenden, Gewinnen
und Gewinnausschüttungen aus allen Ihren Wertanlagen im Jahr 2015?
Im Jahr 2015 … Euro
Q40:hzins1 h hlc0013 Zins-u. Dividendeneinnahmen Vorjahr
Weiß nicht 1

Q41 Bitte schätzen Sie den Betrag anhand der folgenden Kategorien.
Bitte Liste 41 vorlegen!
Keine Angabe -1
unter 250 Euro 1
250 bis unter 1.000 Euro 2
1.000 bis unter 2.500 Euro 3
2.500 bis unter 5.000 Euro 4
5.000 bis unter 10.000 Euro 5
10.000 Euro und mehr 6
Q41:hzins2 h hlc0014 Zins-u. Dividendeneinnahmen geschaetzt Vorjahr

Q42 Erhalten Sie oder ein anderesHaushaltsmitglied derzeit eine der folgenden staatlichen
Leistungen?
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Ja Nein Keine Angabe
Kindergeld 1 2 -1
Kindergeldzuschlag, also zusätzlich zum Kindergeld

beantragte Leistung für Geringverdiener
1 2 -1

Betreuungsgeld (Ausgleich für Familien, deren Kinder
keine Kindertagesstätte besuchen)

1 2 -1

Arbeitslosengeld II (Hartz IV) einschließlich Sozialgeld
und Unterkunftskosten

1 2 -1

Leistungen der Pflegeversicherung 1 2 -1
Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfe in

besonderen Lebenslagen
1 2 -1

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 1 2 -1
Wohngeld (Miet und Lastenzuschuss) 1 2 -1
Q42:hdkg1 h hlc0044 Kindergeldbezug heute
Q42:hdkz1 h hlc0046 Kinderzuschlagbezug heute
Q42:hdbg1 h hdbg1 Betreuungsgeld heute
Q42:hdag1 h hlc0064 ALG II, Sozialgeld heute
Q42:hdpg1 h hlc0085 Pflegevers. Leistungen
Q42:hdsh1 h hlc0067 Sozialhilfebezug heute
Q42:hdgs1 h hlc0070 Alter/Erwerbsminderung heute
Q42:hdwg1 h hlc0083 Wohngeldbezug heute

Q43 Wie viel Kindergeld erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat? Den
Kinderzuschlag zählen Sie hier bitte nicht dazu.
Euro durchschnittlich pro Monat
Q43:hdkg2 h hlc0045 Kindergeldbezug heute Betrag

Q44 Und für wie viele Kinder erhalten Sie das Kindergeld?
Kinder
Q44:hdkg3 h hlc0043 Anz. Kinder heute

Q45 Wie viel Kinderzuschlag erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat
zusätzlich zum Kindergeld ?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q45:hdkz2 h hlc0047 Kinderzuschlagbezug heute Betrag

Q46 Wie viel Betreuungsgeld erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q46:hdbg2 h hdbg2 Betreuungsgeld heute Betrag
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Q47 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich an
Arbeitslosengeld II (Hartz IV) einschließlich Sozialgeld und Unterkunftskosten erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q47:hdag2 h hlc0065 ALG II, Sozialgeld heute Betrag

Q48 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich für
Leistungen aus der Pflegeversicherung erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q48:hdpg2 h hlc0090 Pflegevers. Betrag

Q49 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich als
Hilfe zum Lebensunterhalt erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q49:hdsh2 h hlc0068 Sozialhilfebezug heute Betrag

Q50 Wie viel Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung erhalten Sie oder ein
anderes Haushaltsmitglied pro Monat?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q50:hdgs2 h hlc0071 Alter/Erwerbsminderung heute Betrag

Q51 Wie viel Wohngeld (Miet- und Lastenzuschuss) erhalten Sie oder ein anderes Haus-
haltsmitglied pro Monat?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q51:hdwg2 h hlc0084 Wohngeldbezug heute Betrag

Q52 Wenn man mal alle Einkünfte zusammennimmt:
Wie hoch ist das monatliche Haushaltsnettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder heute?
Bitte geben Sie denmonatlichenNetto-Betrag an, also nachAbzug von Steuern und Sozialabgaben.
Regelmäßige Zahlungen wie Renten, Wohngeld, Kindergeld, BAföG, Unterhaltszahlungen usw.
rechnen Sie bitte dazu!
Falls nicht genau bekannt: Bitte schätzen Sie den monatlichen Betrag
Euro im Monat
Q52:hnetto h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q52:hnetto hgen hghinc Monatliches HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgi1hinc 1.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgi2hinc 2.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgi3hinc 3.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgi4hinc 4.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgi5hinc 5.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto hgen hgfhinc Imputation Flag, monatl.HH-Nettoeinkommen
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Q53 Ist ihr Haushaltseinkommen …
Keine Angabe -1
Niedriger als 1500 Euro 1
Höher als 1500 Euro 2

Q54 Ist ihr Haushaltseinkommen …
Keine Angabe -1
Niedriger als 750 Euro 1
Höher als 750 Euro 2

Q55 Ist ihr Haushaltseinkommen …
Keine Angabe -1
Niedriger als 2.500 Euro 1
Höher als 2.500 Euro 2

Q56 Ist ihr Haushaltseinkommen …
Keine Angabe -1
Niedriger als 3.500 Euro 1
Höher als 3.500 Euro 2

Q57 Ist ihr Haushaltseinkommen …
Keine Angabe -1
Niedriger als 5000 Euro 1
Höher als 5000 Euro 2

Q58 Bleibt Ihnen in der Regel monatlich ein gewisser Betrag übrig, den Sie sparen oder
zurücklegen können? Dabei kann es sich um regelmäßige Spareinlagen zur Vermögensbil-
dung handeln, wie zum Beispiel: Banksparpläne, Riester- oder Rüruprenten, andere private
Rentenverträge, Bausparverträge, Kapitallebensversicherungen, sparen in Form von vermö-
genswirksamen Leistungen. Es geht aber auch um vorsorgliches Sparen, zum Beispiel für
größere Anschaffungen oder Notlagen.
Nein 3
Keine Angabe -1
Ja, zur Vermögensbildung 1
Ja, zum vorsorglichen Sparen 2
Q58:hspar_xx h hspar1a Sparen: Vermögensbildung
Q58:hspar_xx h hspar1b Sparen: Vorsorge
Q58:hspar_xx h hlc0119 Ersparnis im Monat
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Q59 Welcher Betrag etwa bleibt Ihnen zur Vermögensbildung pro Monat?
Etwa … Euro im Monat
Q59:hspar2a h hspar2a Sparbetrag/Monat: Vermögensbild.

Q60 Welcher Betrag etwa bleibt Ihnen zum vorsorglichen Sparen pro Monat?
Etwa … Euro im Monat
Q60:hspar2b h hspar2b Sparbetrag/Monat: Vorsorge

Q61 Gibt es in Ihrem Haushalt jemand, der aus Alters- oder Krankheitsgründen oder we-
gen einer Behinderung dauernd hilfe- oder pflegebedürftig ist?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q61:hpfleg h hlf0291 Hilfe-,Pflegebeduerft. Person im HH

Q62 Erhält die hilfebedürftige Person Leistungen aus der Pflegeversicherung
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q62:hpl h hlf0369 Leistungen der Pflegeversicherung
Q62:hpl h hlf0370 Pflegestufe

Q63 Welche Pflegestufe wurde für die hilfebedürftige Person anerkannt?
Keine Angabe -1
Ja, Pflegestufe 0 1
Ja, Pflegestufe 1 2
Ja, Pflegestufe 2 3
Ja, Pflegestufe 3 4
Q63:hpstuf h hlf0369 Leistungen der Pflegeversicherung
Q63:hpstuf h hlf0370 Pflegestufe

Title04 Nun haben wir ein paar Fragen zu ihrer Person.

Q64 Zunächst geht es um Ihre Zufriedenheit mit bestimmten Bereichen Ihres Lebens.
Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig mit den folgenden Bereichen Ihres Lebens?
Bitte geben Sie für jeden Bereich den Grad Ihrer Zufriedenheit an: Wenn Sie ganz und gar unzu-
frieden sind, den Wert „0“, wenn Sie ganz und gar zufrieden sind, den Wert „10“. Wenn Sie teils
zufrieden/teils unzufrieden sind, einen Wert dazwischen.
Bitte Liste 64 vorlegen! TNZ = Trifft nicht zu!
Wie zufrieden sind Sie ...

Keine
An-
gabe

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den

mit Ihrer Gesundheit? -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
mit Ihrem Schlaf? -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Q64:pzuf01 p plh0171 Zufriedenheit Gesundheit
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Q64:pzuf20 p plh0172 Zufriedenheit Schlaf

Keine
An-
gabe

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den TNZ

falls Sie erwerbstätig sind:
Mit Ihrer Arbeit?

-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -2

falls Sie im Haushalt tätig
sind: Mit Ihrer Tätigkeit
im Haushalt?

-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -2

Q64:pzuf02 p plh0173 Zufriedenheit Arbeit
Q64:pzuf03 p plh0174 Zufriedenheit HH-Taetigk.

Keine
An-
gabe

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den

mit dem Einkommen
Ihres Haushalts?

-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

mit Ihrem persönlichen
Einkommen?

-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

mit ihrer Wohnung? -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
mit ihrer Freizeit? -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Q64:pzuf04 p plh0175 Zufriedenheit HH-Einkommen
Q64:pzuf05 p plh0161 Zufriedenh. mit persoenlichem Einkommen
Q64:pzuf07 p plh0177 Zufriedenheit Wohnung
Q64:pzuf08 p plh0178 Zufriedenheit Freizeit
falls Sie Kinder imVorschulalter haben:mit den vorhandenenMöglichkeiten der Kinderbetreuung?
Keine Angabe -1
0 ganz und gar unzufrieden 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
TNZ -2
Q64:pzuf09 p plh0179 Zufriedenheit Kinderbetreuung
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Keine
An-
gabe

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den

mit ihrem Familienleben? -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
mit Ihrem Freundes- und

Bekanntenkreis?
-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

mit der Demokratie, so wie
sie in Deutschland
besteht?

-1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Q64:pzuf13 p plh0180 Zufriedenheit Familienleben
Q64:pzuf14 p plh0181 Zufriedenheit Freundes-, Bekanntenkreis
Q64:pzuf10 p plh0170 Zufriedenh. Demokratie Deutschland

Q65 Gibt es in IhremVerwandten- oder näheremBekanntenkreis eine Person, die in Ihrem
Haushalt oder außerhalb Ihres Haushalts lebt, die aus Alters- oder Krankheitsgründen oder
wegen einer Behinderung dauernd hilfe- oder pflegebedürftig ist?
Falls dies auf mehrere Personen in Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis zutrifft, denken Sie
bitte zunächst an die Person, die Ihnen am nächsten steht.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q66 Welche Person ist das?
Keine Angabe -1
(Ehe-)Partner 1
Mutter oder Vater 2
Schwiegermutter oder Schwiegervater 3
Großmutter oder Großvater 4
Eigenes Kind unter 15 Jahre 5
Eigenes Kind ab 15 Jahre 6
Andere verwandte Person 7
Andere nicht verwandte Person 8

Q67 Was ist das Geschlecht dieser Person?
Keine Angabe -1
Männlich 1
Weiblich 2

SOEP Survey Papers 515 18



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Q68 Erhält diese Person Leistungen aus der Pflegeversicherung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3

Q69 Welcher Pflegestufe ist diese Person zugeordnet?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 5
Pflegestufe 0 1
Pflegestufe 1 2
Pflegestufe 2 3
Pflegestufe 3 4

Q70 Wo lebt diese Person gewöhnlich?
Keine Angabe -1
Bei Ihnen im Haushalt 1
Außerhalb Ihres Haushalts, aber in einem anderen Privathaushalt 2
In einem institutionellen Haushalt wie z.B. einem Pflegeheim, einer

Altersresidenz oder einem Altersheim
3

Q71 Erhält diese Person Hilfe oder Pflege von Ihnen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q72 Wie viele Stunden pro Tag leisten Sie in etwa Hilfe oder Pflege für diese Person?
Bitte geben Sie jeweils die durchschnittlichen Stunden für einen typischen Werktag, einen
typischen Samstag und einen typischen Sonntag an.
Falls nicht zutreffend, bitte „0“ eingeben!
Durchschnittlicher Werktag: Anzahl Stunden
Durchschnittlicher Samstag: Anzahl Stunden
Durchschnittlicher Sonntag: Anzahl Stunden

Q73 Erhält diese Person Pflege von weiteren Personen oder Institutionen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
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Q74 Von welchen weiteren Personen oder Institutionen erhält diese Person Pflege?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Angehörigen 1
Wohlfahrtsverbänden wie z.B. Caritas, Diakonie, ASB, DRK, AWO 2
Privatem Pflegedienst 3
Freunden, Bekannten oder Nachbarn 4
Sonstiger regelmäßiger Pflegehilfe 5

Q75 Gibt es noch eine weitere Person in Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis, die bei
Ihnen im Haushalt oder außerhalb Ihres Haushalts lebt, die aus Alters- oder Krankheits-
gründen oder wegen einer Behinderung dauernd hilfe- oder pflegebedürftig ist?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Title05 Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen zur Pflege. Kommen wir nun zu
einem anderen Thema.

Title06 Im Folgenden möchten wir uns mit Ihnen über das Altern und gesellschaftliche
Erwartungen unterhalten.

Q76 Denken Sie nun an Ihren Alltag. In unserer Gesellschaft sieht man sich oft bestimm-
ten Erwartungen ausgesetzt. Die folgenden Fragen beziehen sich auf solche Erwartungen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 76 vorlegen!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

Es wird von mit erwartet,
mich körperlich fit zu
halten.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Es wird von mir erwartet,
mich geistig fit zu
halten.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Die Erwartungen sind
hoch, dass ich mich für
soziale oder
gemeinnützige Zwecke
einsetze.

-1 2 3 4 5 6 1 7
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Q77 Nun interessiert uns, wie Sie sich auf ihr Alter vorbereiten und in welchem Umfang
Sie Vorsorge für mögliche altersbedingte Veränderungen treffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 76 liegt vor!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

Ich sorge aktiv dafür,
meine geistige Fitness
im höheren Alter zu
erhalten (z.B. durch
geistige Betätigung wie
Kreuzworträtsel lösen
oder Bücher und
Zeitschriften lesen).

-1 2 3 4 5 6 1 7

Ich sorge aktiv dafür,
meine körperliche
Fitness im höheren
Alter zu erhalten (z.B.
durch regelmäßigen
Sport und die
Vermeidung von
Gesundheitsrisiken).

-1 2 3 4 5 6 1 7

Ich sorge aktiv dafür, auch
im hohen Alter viele
sinnvolle Aktivitäten
ausführen zu können
(z.B. pflege ich meine
Hobbies oder
übernehme Aufgaben
im Familienkreis, in
der Nachbarschaft oder
in der Gemeinde).

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q78 Jetzt möchten wir gerne von Ihnen wissen, welches Bild Sie persönlich von älteren
Menschen haben. Bitte geben Sie an, inwieweit folgende Aussagen Ihrer Meinung nach
zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 76 liegt vor!
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

Ältere Menschen sind
gesund und körperlich
fit.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Ältere Menschen sind
geistig fit.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q79 Denken Sie jetzt an soziale Aktivitäten und Freizeitgestaltung im Alter. Inwieweit
stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 79 vorlegen!
ÄltereMenschen besitzen viel Energie undKraft, um sinnvolle Aktivitäten auszuführen (z.B.
Hobbies oder ehrenamtliche Aufgaben).
Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Stimme überhaupt nicht zu 1 1
Stimme voll zu 7 7

Title07 Danke für Ihre Einschätzungen zumThema „Altern und gesellschaftliche Erwartungen“.

Q80 Bitte denken Sie an die letzten vier Wochen und sagen mir zu jedem der folgenden
Gefühle, ob Sie dieses sehr selten, selten, manchmal, oft oder sehr oft erlebt haben.
Wie oft haben Sie sich ...
Bitte Liste 80 vorlegen!

Keine
Angabe Sehr oft Oft Manchmal Selten Sehr selten

ärgerlich gefühlt? -1 5 4 3 2 1
ängstlich gefühlt? -1 5 4 3 2 1
glücklich gefühlt? -1 5 4 3 2 1
traurig gefühlt? -1 5 4 3 2 1
Q80:pgef1 p plh0184 Haeufigkeit aergerlich letzte 4 Wochen
Q80:pgef2 p plh0185 Haeufigkeit aengstlich letzte 4 Wochen
Q80:pgef3 p plh0186 Haeufigkeit gluecklich letzte 4 Wochen
Q80:pgef4 p plh0187 Haeufigkeit traurig letzte 4 Wochen
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Q81 Nun haben wir noch ein paar Fragen zu Ihren Erfahrungen mit psychologischer Be-
ratung und Therapie.

Q82 Haben Sie schon mal von internetbasierten Psychotherapien bzw. Internettherapien
gehört oder gelesen?
Internetbasierte Psychotherapien (IPT) umfassen ein breites Spektrum an Behandlungsformen für
relativ gut behandelbare, leicht bis mittelgradig ausgeprägte Depressionen und Angststörungen. Zur
Veranschaulichung der verschiedenen IPT-Formen dienen die drei folgenden Beispiele:
1. Webbasierte unbegleitete Selbsthilfe-Behandlung (ohne therapeutische Unterstützung): Der/Die
Patient/in bearbeitet per Smartphone oder Computer über mehrereWochen hinweg ein strukturier-
tes Selbsthilfe-Behandlungsprogrammmit problemspezifischen Aufgaben, Übungen und Lektionen
(ohne persönliches Feedback)
2. Webbasierte begleitete Selbsthilfe-Behandlung (unterstützt durch einen Online-Therapeuten):
Der/Die Patient/in bearbeitet das Online-Selbsthilfeprogrammunter Anleitung eines Therapeuten.
Die Kommunikationmit demTherapeuten erfolgt punktuell über textbasiertes Feedback per E-Mail
oder Chat.
3. Web- und videobasierte Psychotherapie (Videokonferenz mit einem Therapeuten): Die Kommu-
nikation erfolgt per Webcam. Wie bei konventionellen Psychotherapien findet die Kommunikation
innerhalb eines festgelegten Termins und mit direkten verbalen und nonverbalen Rückmeldungen
statt.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3

Q83 Haben Sie jemals eine psychosoziale bzw. psychologische Online-Beratung in An-
spruch genommen?
Auf Nachfrage zu Unterschied von Beratung und Therapie: Im Unterschied zur Psychotherapie ist
eine Beratung keine Kassenleistung. Eine Beratung ist kurzweiliger als eine Psychotherapie und ist
oft schon nach einer Beratungseinheit beendet. Eine Online-Beratung kann auch anonym in dafür
speziell vorgesehen Foren im Internet in Anspruch genommen werden.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q84 HabenSie jemals eine ambulante oder stationäre Psychotherapie inAnspruch genommen?
Auf Nachfrage: Mit ambulanter Psychotherapie ist eine Psychotherapie gemeint, bei der man für
die Therapie einen Psychotherapeuten aufsucht, ansonsten aber zu Hause wohnt. Mit stationärer
Psychotherapie ist der tageweise und teilweise auch mit Übernachtungen verbundene Aufenthalt
in einer hierfür vorgesehen Einrichtung gemeint. Eine Tagesklinik stellt eine Zwischenform dar,
bei der der stationäre Teil mit Übernachtungen nicht in der Klinik stattfindet, sondern mit dem
Lebensumfeld des Patienten verbunden wird.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q85 Wurde diese Therapie zumindest teilweise von einer Krankenkasse übernommen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3

Q86 Wie häufig suchen Sie gezielt nach Informationen zu Gesundheit oder Krankheit im
Internet?
Keine Angabe -1
Nie 5
Täglich 1
Mehrmals pro Woche 2
Mehrmals pro Monat 3
Einmal pro Monat oder seltener 4

Q87 Haben Sie dasGefühl, dass das, was Sie in IhremLebenmachen, wertvoll und nützlich
ist?
Verwenden Sie dazu bitte eine Skala von 0 bis 10. Der Wert 0 bedeutet: überhaupt nicht wertvoll
und nützlich. DerWert 10 bedeutet: vollkommenwertvoll und nützlich.Mit denWerten dazwischen
können Sie Ihre Einschätzung abstufen. Bitte Liste 87 vorlegen!
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
überhaupt nicht wertvoll und nützlich 0 0
10 vollkommen wertvoll und nüzulich 10
Q87:pgwert p pgwert Tätigkeit im Leben wertvoll und nützlich

Q88 Nun möchten wir mit Ihnen über Ihre alltäglichen Erfahrungen zum Thema „Wert-
schätzung“ sprechen.

Q89 Im Folgenden lese ich Ihnen eine Aussage vor. Bitte sagen Sie mir, inwieweit diese
Aussage auf Sie zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7: Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 89 vorlegen!
Manchmal habe ich das Gefühl, dass das, was ich tue, von Anderen nicht wertgeschätzt wird.
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Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Trifft überhaupt nicht zu 1 1
Trifft voll zu 7 7

Q90 Wo haben Sie konkret die Erfahrung gemacht, dass das, was Sie getan haben, von
Anderen nicht wertgeschätzt wurde?
Bitte Liste 90 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
In der Familie bzw. im Haushalt 1
Am Arbeitsplatz 1
In Bildungseinrichtungen 1
In Gesundheitseinrichtungen 1
In Läden und Geschäften 1
In Behörden und Ämtern 1
Bei Freizeitaktivitäten (z.B. Verein, Parties, Restaurant, Museum) 1
Auf der Straße bzw. in der Öffentlichkeit (z.B. Bushaltestelle, Pendeln) 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q91 Von welchen Personen wurde das, was Sie getan haben, nicht wertgeschätzt?
Bitte Liste 91 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
Familienmitglieder 1
Freunde 1
Nachbarn, Bekannte 1
Vorgesetzte bzw. Weisungsbefugte 1
Personen, denen ich vorgesetzt bzw. weisungsbefugt bin 1
Arbeitskollegen und Studienkollegen 1
Kunden 1
Dienstleister wie z.B. Polizisten, Verkäufer, Bankberater, etc. 1
Fremde Menschen 1
Andere, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1
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Q92 Was glauben Sie: AuswelchenGründenwurde das, was Sie getan haben, nicht wertgeschätzt?
Bitte Liste 92 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
Meine Arbeit bzw. meine berufliche Stellung 1
Mein Wissen bzw. meine Bildung 1
Mein Einkommen bzw. mein Lebensstandard 1
Mein Auftreten (z.B. Manieren, Kleidungsstil) 1
Mein Geschlecht 1
Mein Alter 1
Meine ethnische Herkunft 1
Meine regionale Herkunft 1
Meine sexuelle Ausrichtung 1
Meine Religion 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q93 Im Folgenden lese ich Ihnen wieder eine Aussage vor. Bitte sagen Sie mir, inwieweit
diese Aussage auf Sie zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 93 vorlegen!
Manchmal habe ich das Gefühl, dass Andere auf mich herabsehen.
Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Trifft überhaupt nicht zu 1 1
Trifft voll zu 7 7

Q94 Wo haben Sie konkret die Erfahrung gemacht, dass Andere auf Sie herabsehen?
Bitte Liste 90 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
In der Familie bzw. im Haushalt 1
Am Arbeitsplatz 1
In Bildungseinrichtungen 1
In Gesundheitseinrichtungen 1
In Läden und Geschäften 1
In Behörden und Ämtern 1
Bei Freizeitaktivitäten (z.B. Verein, Parties, Restaurant, Museum) 1
Auf der Straße bzw. in der Öffentlichkeit (z.B. Bushaltestelle, Pendeln) 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1
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Q95 Welche Personen haben auf Sie herabgesehen?
Bitte Liste 91 vorlegen! Mehrfachnennung möglich!
Familienmitglieder 1
Freunde 1
Nachbarn, Bekannte 1
Vorgesetzte bzw. Weisungsbefugte 1
Personen, denen ich vorgesetzt bzw. weisungsbefugt bin 1
Arbeitskollegen und Studienkollegen 1
Kunden 1
Dienstleister wie z.B. Polizisten, Verkäufer, Bankberater, etc. 1
Fremde Menschen 1
Andere, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q96 Was glauben Sie: Aus welchen Gründen haben Andere auf Sie herabgesehen?
Bitte Liste 92 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
Meine Arbeit bzw. meine berufliche Stellung 1
Mein Wissen bzw. meine Bildung 1
Mein Einkommen bzw. mein Lebensstandard 1
Mein Auftreten (z.B. Manieren, Kleidungsstil) 1
Mein Geschlecht 1
Mein Alter 1
Meine ethnische Herkunft 1
Meine sexuelle Ausrichtung 1
Meine Religion 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q97 Bitte sagen Sie mir, inwieweit folgende Aussage auf Sie zutrifft:
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 93 vorlegen!
Manchmal mache ich die Erfahrung, dass Andere wertschätzen, was ich tue.
Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Trifft überhaupt nicht zu 1 1
Trifft voll zu 7 7
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Q98 Wo haben Sie konkret die Erfahrung gemacht, dass das, was Sie tun, von anderen
wertgeschätzt wird?
Bitte Liste 90 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
In der Familie bzw. im Haushalt 1
Am Arbeitsplatz 1
In Bildungseinrichtungen 1
In Gesundheitseinrichtungen 1
In Läden und Geschäften 1
In Behörden und Ämtern 1
Bei Freizeitaktivitäten (z.B. Verein, Parties, Restaurant, Museum) 1
Auf der Straße bzw. in der Öffentlichkeit (z.B. Bushaltestelle, Pendeln) 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q99 Von welchen Personen wurde das, was Sie getan haben, wertgeschätzt?
Bitte Liste 91 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
Familienmitglieder 1
Freunde 1
Nachbarn, Bekannte 1
Vorgesetzte bzw. Weisungsbefugte 1
Personen, denen ich vorgesetzt bzw. weisungsbefugt bin 1
Arbeitskollegen und Studienkollegen 1
Kunden 1
Dienstleister wie z.B. Polizisten, Verkäufer, Bankberater, etc. 1
Unbekannte Personen 1
Andere, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q100 Was glauben Sie: AuswelchenGründenwurde das, was Sie getan haben, wertgeschätzt?
Bitte Liste 92 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
Meine Arbeit bzw. meine berufliche Stellung 1
Mein Wissen bzw. meine Bildung 1
Mein Einkommen bzw. mein Lebensstandard 1
Mein Auftreten (z.B. Manieren, Kleidungsstil) 1
Mein Geschlecht 1
Mein Alter 1
Meine ethnische Herkunft 1
Meine regionale Herkunft 1
Meine sexuelle Ausrichtung 1
Meine Religion 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1
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Q101 Nun möchte ich von Ihnen wissen, inwiefern folgende Aussage auf Sie zutrifft:
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 93 vorlegen!
Manchmal geben mir Andere das Gefühl, erfolgreich zu sein.
Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Trifft überhaupt nicht zu 1 1
Trifft voll zu 7 7

Q102 Wo haben Sie konkret die Erfahrung gemacht, dass Andere Ihnen das Gefühl gege-
ben haben, erfolgreich zu sein?
Bitte Liste 90 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
In der Familie bzw. im Haushalt 1
Am Arbeitsplatz 1
In Bildungseinrichtungen 1
In Gesundheitseinrichtungen 1
In Läden und Geschäften 1
In Behörden und Ämtern 1
Bei Freizeitaktivitäten (z.B. Verein, Parties, Restaurant, Museum) 1
Auf der Straße bzw. in der Öffentlichkeit (z.B. Bushaltestelle, Pendeln) 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q103 Welche Personen haben Ihnen das Gefühl gegeben, erfolgreich zu sein?
Bitte Liste 91 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
Familienmitglieder 1
Freunde 1
Nachbarn, Bekannte 1
Vorgesetzte bzw. Weisungsbefugte 1
Personen, denen ich vorgesetzt bzw. weisungsbefugt bin 1
Arbeitskollegen und Studienkollegen 1
Kunden 1
Dienstleister wie z.B. Polizisten, Verkäufer, Bankberater, etc. 1
Fremde Menschen 1
Andere, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1
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Q104 Was glauben Sie: Aus welchen Gründen gaben Ihnen Andere das Gefühl, erfolgreich
zu sein?
Bitte Liste 92 vorlegen! Mehrfachnennungen möglich!
Meine Arbeit bzw. meine berufliche Stellung 1
Mein Wissen bzw. meine Bildung 1
Mein Einkommen bzw. mein Lebensstandard 1
Mein Auftreten (z.B. Manieren, Kleidungsstil) 1
Mein Geschlecht 1
Mein Alter 1
Meine ethnische Herkunft 1
Meine regionale Herkunft 1
Meine sexuelle Ausrichtung 1
Meine Religion 1
Sonstiges, und zwar... 1

Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q105 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Sind Sie im Allgemeinen ein risikobereiter
Mensch oder versuchen Sie, Risiken zu vermeiden?
Verwenden Sie dazu bitte eine Skala von 0 bis 10. Der Wert 0 bedeutet: gar nicht risikobereit.
Der Wert 10 bedeutet: sehr risikobereit. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen. Bitte Liste 105 vorlegen!
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
Gar nicht risikobereit 0 0
10 Sehr risikobereit 10
Q105:prisk p plh0204 Persoenliche Risikobereitschaft

Q106 Verschiedenen Menschen sind verschiedene Dinge wichtig. Sind für Sie persönlich
die folgenden Dinge heute sehr wichtig, wichtig, weniger wichtig oder ganz unwichtig?

SOEP Survey Papers 515 30



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Keine Angabe Sehr wichtig Wichtig
Weniger
wichtig

Ganz
unwichtig

Sich etwas leisten können -1 1 2 3 4
Für andere da sein -1 1 2 3 4
Sich selbst verwirklichen -1 1 2 3 4
Erfolg im Beruf haben -1 1 2 3 4
Ein eigenes Haus haben -1 1 2 3 4
Eine glückliche Ehe/

Partnerschaft haben
-1 1 2 3 4

Kinder haben -1 1 2 3 4
Sich politisch,

gesellschaftlich
einsetzen

-1 1 2 3 4

Die Welt sehen, viele
Reisen machen

-1 1 2 3 4

Q106:pwich1 p plh0104 Wichtigkeit: Sich etwas leisten koennen
Q106:pwich2 p plh0105 Wichtigkeit: Fuer andere da sein
Q106:pwich3 p plh0106 Wichtigkeit: Sich selbst verwirklichen
Q106:pwich4 p plh0107 Wichtigkeit: Erfolg im Beruf haben
Q106:pwich5 p plh0108 Wichtigkeit: Ein eigenes Haus haben
Q106:pwich6 p plh0109 Wichtigkeit: Glueckliche Ehe, Partnerschaft haben
Q106:pwich7 p plh0110 Wichtigkeit: Kinder haben
Q106:pwich8 p plh0111 Wichtigkeit: Sich politisch, gesellschaftlich einsetzen
Q106:pwich9 p plh0112 Wichtigkeit: Die Welt sehen, viele Reisen

Q107 Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik? Sehr
stark, stark, nicht so stark oder überhaupt nicht?
Keine Angabe -1
Stark 2
Sehr stark 1
Nicht so stark 3
Überhaupt nicht 4
Q107:ppol1 p plh0007 Interesse fuer Politik

Q108 Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit einer bestimmten Partei zu,
obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie
einer bestimmten Partei in Deutschland zu?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q108:ppol2 p plh0011 Allgemeine Parteienpraeferenz
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Q109 Welcher Partei neigen Sie zu?
Keine Angabe -1
SPD 1
CDU 2
CSU 3
FDP 4
Bündnis 90/Die Grünen 5
Die Linke 6
Piratenpartei 26
Alternative für Deutschland 27
NPD/ Republikaner/Die Rechte 7
Andere, und zwar 8
Q109:ppol3 p plh0012 Parteipraeferenz

Q110 Und wie stark neigen Sie dieser Partei zu?
Keine Angabe -1
Sehr stark 1
Ziemlich stark 2
Mäßig 3
Ziemlich schwach 4
Sehr schwach 5
Q110:ppol4 p plh0013 Parteipraeferenz-Intensitaet

Q111 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte weniger Menschen,

die DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte weniger Menschen,
die einer ANDEREN Volksgruppe
oder ethnischen Gruppe angehören
als die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte weniger Menschen,
die aus den ärmeren Ländern
außerhalb Europas kommen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Im Allgemeinen ist es schlecht für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 1 2

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer untergraben.

-1 1 2

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem schlechteren Ort zum
Leben.

-1 1 2

Q112 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte mehr Menschen, die

DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte mehr Menschen, die
einer ANDEREN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören als
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte mehr Menschen, die
aus den ärmeren Ländern außerhalb
Europas kommen, erlauben
herzukommen und hier zu leben.

-1 1 2

Im Allgemeinen ist es gut für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 1 2

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem besseren Ort zum Leben.

-1 1 2

Q113 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte Liste 113 vorlegen! Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 0

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es
schlecht für die
deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer
untergraben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
schlechteren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q114 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte Liste 113 vorlegen! Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 0

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es gut
für die deutsche
Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher
kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
besseren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q115 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte mehr Menschen, die

DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte mehr Menschen, die
einer ANDEREN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören als
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte mehr Menschen, die
aus den ärmeren Ländern außerhalb
Europas kommen, erlauben
herzukommen und hier zu leben.

-1 2 1

Im Allgemeinen ist es gut für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 2 1

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 2 1

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem besseren Ort zum Leben.

-1 2 1

Q116 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte weniger Menschen,

die DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte weniger Menschen,
die einer ANDEREN Volksgruppe
oder ethnischen Gruppe angehören
als die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte weniger Menschen,
die aus den ärmeren Ländern
außerhalb Europas kommen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Im Allgemeinen ist es schlecht für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 2 1

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer untergraben.

-1 2 1

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem schlechteren Ort zum
Leben.

-1 2 1

Q117 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte Liste 117 vorlegen! Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 0

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es gut
für die deutsche
Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher
kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
besseren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q118 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte Liste 117 vorlegen! Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 0

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es
schlecht für die
deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer
untergraben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
schlechteren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q119 In den letzten Jahren wurde viel über die Eurokrise und die schwierige finanzielle
Situation von Ländern wie Griechenland, Spanien oder Portugal diskutiert. Hierzumöchten
wir Sie ganz allgemein um Ihre Meinung bitten. Bitte sagen Sie mir, ob Sie den folgenden
Aussagen zustimmen:
Der Wert 1 bedeutet: stimme überhaupt nicht zu. Der Wert 7 bedeutet: stimme voll und ganz zu.
Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 119 vorlegen!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Stimme
über-
haupt
nicht
zu 1

Stimme
voll zu 7

In Zeiten der Krise soll
Deutschland anderen
Mitgliedsländern der
Europäischen Union,
die vor erheblichen
wirtschaftlichen
Schwierigkeiten stehen,
finanziell helfen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

In Zeiten der Krise soll
Deutschland
europäischen Ländern,
die vor erheblichen
wirtschaftlichen
Schwierigkeiten stehen,
die aber kein Mitglied
der Europäischen
Union sind, finanziell
helfen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q120 Stellen Sie sich jetzt bitte folgende ausgedachte Situation vor. Um in der Zukunft
Haushaltskrisen von inNot geratenen EU-Ländern zu bekämpfen,müssen alleMitgliedslän-
der einen Hilfsbeitrag erheben. Der Hilfsbeitrag wird von allen Personen in der EU gezahlt,
die ein eigenes Einkommen haben. Er wird dauerhaft erhoben und nur zur Bekämpfung
der Krise in Not leidenden EU-Ländern verwendet.
Wie stehen Sie zu den folgenden Vorschlägen?
Bitte antworten Sie anhand der folgenden Skala. Der Wert 1 bedeutet: stimme überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: stimme voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 119 vorlegen!
Jeder in der EU sollte als Hilfsbetrag …
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Stimme
über-
haupt
nicht
zu 1

Stimme
voll zu 7

3 Prozent seines
Bruttoeinkommens
zahlen, mindestens
aber 30 Euro im Monat.

-1 2 3 4 5 6 1 7

2 Prozent seines
Bruttoeinkommens
zahlen, mindestens
aber 20 Euro im Monat.

-1 2 3 4 5 6 1 7

½ Prozent seines
Bruttoeinkommens
zahlen, mindestens
aber 5 Euro im Monat.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q121 Allgemein wird gefordert, dass in Not geratene Krisenländer ihren Staatshaushalt in
Ordnung bringen müssen, um Unterstützungsleistungen von der EU zu erhalten.
Inwiefern stimmen Sie den folgenden Vorschlägen zu?
Bitte antworten Sie anhand der folgenden Skala. Der Wert 1 bedeutet: stimme überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: stimme voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen.
Bitte auf Nachfrage erläutern: Mehrwertsteuer: Die Mehrwertsteuer ist eine Art Konsumsteuer.
Wenn Sie als Endverbraucher ein Produkt kaufen, ist die Mehrwertsteuer bereits im Kaufpreis ent-
halten. Vermögenssteuer: Die Vermögenssteuer müsste Personen zahlen, die über ein sehr großes
Geldvermögen verfügen. In Deutschland wird derzeit keine Vermögenssteuer erhoben. Liste 119 liegt
vor!
Wenn ein EU-Land Unterstützungsleistungen erhalten will, dann sollte es…
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Stimme
über-
haupt
nicht
zu 1

Stimme
voll zu 7

Sozialleistungen kürzen. -1 2 3 4 5 6 1 7
Renten kürzen. -1 2 3 4 5 6 1 7
Gehälter für

Staatsbedienstete
kürzen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Staatsbedienstete
entlassen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Arbeitnehmer länger
arbeiten und später in
Rente gehen lassen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Mehrwertsteuer erhöhen -1 2 3 4 5 6 1 7
Vermögensteuer erhöhen -1 2 3 4 5 6 1 7
Staatseigentum verkaufen. -1 2 3 4 5 6 1 7
weniger Geld für

öffentliche
Infrastruktur ausgeben,
wie z.B. für Straßenbau.

-1 2 3 4 5 6 1 7

weniger Geld für staatliche
Wirtschaftsförderung
ausgeben.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Title08 Nun geht es um das Thema Diskriminierung. Diskriminierung bedeutet, dass eine
Person aus bestimmtenGründen schlechter behandelt wird als andereMenschen, ohne dass
es dafür eine sachliche Rechtfertigung gibt. Diskriminierung kann auf sehr unterschiedliche
Weise ausgeübt werden, etwa durch Beleidigung, Ausgrenzung, sexuelle Belästigung bis hin
zu Gewalt. Es handelt sich aber auch um Diskriminierung, wenn Menschen durch Regeln
und Gesetze benachteiligt werden.

Q122 Sind Sie persönlich in den letzten 24 Monaten in Deutschland aus den folgenden
Gründen diskriminiert worden?

Ja Nein KA
Aus rassistischen Gründen, wegen der Zugehörigkeit zu einer

ethnischen Gruppe oder der Herkunft aus einem anderen Land
1 2 -1

Aufgrund des Geschlechts 1 2 -1
Aufgrund der Geschlechtsidentität (z.B. transsexuell oder

intergeschlechtlich)
1 2 -1

Aufgrund der Religion oder Weltanschauung 1 2 -1
Aufgrund einer Behinderung oder chronischen Krankheit 1 2 -1
Aufgrund zu hohen Alters 1 2 -1
Aufgrund zu niedrigen Alters 1 2 -1
Aufgrund der sexuellen Orientierung (z.B. schwul, lesbisch, bisexuell) 1 2 -1
Aufgrund eines niedrigen Bildungsstandes 1 2 -1
Aufgrund eines geringen Einkommens 1 2 -1
Aus einem anderen Grund 1 2 -1
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Q123 Aus welchem anderen Grund?

Q124 Wie häufig kam es in den letzten 24 Monaten in Deutschland vor, dass Sie in den
folgenden Bereichen diskriminiert wurden?
Bitte Liste 124 vorlegen

Keine
Angabe Sehr oft Oft Manchmal Selten Nie

Im Bildungsbereich (z.B.
Kindergarten, Schule,
Hochschule)

-1 5 4 3 2 1

Im Arbeitsleben (z.B.
Arbeitssuche,
Ausbildung,
Arbeitsplatz)

-1 5 4 3 2 1

In Geschäften oder im
Dienstleistungsbereich
(z.B. Supermarkt,
Gaststätten,
Versicherungen,
Banken)

-1 5 4 3 2 1

Auf dem Wohnungsmarkt
(z.B. Miete oder Kauf
einer Wohnung)

-1 5 4 3 2 1

In der Öffentlichkeit oder
der Freizeit (z.B.
öffentliche
Verkehrsmittel,
Vereine)

-1 5 4 3 2 1

Im Gesundheits- oder
Pflegebereich (z.B.
Krankenhaus,
Seniorenheim)

-1 5 4 3 2 1

Bei Ämtern oder Behörden
(z.B. Arbeitsagentur,
Ausländerbehörde)

-1 5 4 3 2 1

Bei der Polizei -1 5 4 3 2 1
Im Internet oder in den

Medien (z.B. soziale
Netzwerke, Fernsehen,
Zeitung)

-1 5 4 3 2 1

Im privaten Bereich (z.B.
Familie, Freundeskreis)

-1 5 4 3 2 1
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Q125 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Q125:psta1 p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q125:psta1 pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

Q126 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q126:pp__nat_natnr p plj0025 Staatsangehörigkeit
Q126:pp__nat_natnr pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

Q127 Wie ist Ihr Familienstand?
Bitte Liste 127 vorlegen!
Keine Angabe -1
Verheiratet, mit Ehepartner zusammenlebend 1
Eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft zusammenlebend 2
Verheiratet, dauernd getrennt lebend 3
Eingetragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft getrennt lebend 4
Ledig, war nie verheiratet 5
Geschieden / eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft aufgehoben 6
Verwitwet / Lebenspartner/-in aus eingetragener, gleichgeschlechtlicher

Partnerschaft verstorben
7

Q127:pfamst p pld0131 Familienstand
Q127:pfamst pgen pgfamstd Familienstand

Q128 Haben Sie derzeit eine feste Partnerschaft?
Ja 1
Nein 2
Q128:pp1 p pld0132 Derzeit feste Partnerschaft

Q129 Wohnt Ihr Partner / Ihre Partnerin hier im Haushalt?
Ja 1
Nein 2
Q129:pp2 p pld0133 Wohnt Partner,-in im Haushalt

Q130 Bitte geben Sie den Vornamen Ihres Partners / Ihrer Partnerin an.
Vorname eintragen:

Q130:pp__nam_nr p plk0001 Lfd. PNR d. Partners
Q130:pp__nam_nr pgen pgpartnr Unveraend. Personenid. des Partners
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Q131 Sind Sie in Deutschland geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deutsche De-
mokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q131:lsta1 bio l0013 In Deutschland geboren?
Q131:lsta1 ppfad germborn Born In Germany
Q131:lsta1 ppfad migback Migrationshintergrund
Q131:lsta1 ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK

Q132 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen

Q132:lsta__2_nr bio l0016 Geburtsland (Code)
Q132:lsta__2_nr ppfad corigin Country of Origin

Q133 Wann sind Sie in die Bundesrepublik Deutschland zugezogen?
Im Jahr …
Q133:lzug01 bio l0019 Zuzug in BRD (Jahr)
Q133:lzug01 ppfad immiyear Year of Immigration to Germany

Q134 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q134:lsta1a p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q134:lsta1a pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet
Q134:lsta1a ppfad migback Migrationshintergrund
Q134:lsta1a ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK

Q135 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q135:lp__nat_natnr p plj0025 Staatsangehörigkeit
Q135:lp__nat_natnr pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

Q136 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit seit Geburt oder erst später erworben?
Keine Angabe -1
Seit Geburt 1
Erst später erworben 2
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Q137 Im Folgenden geht es noch einmal etwas genauer um Partnerschaft und Ehe / ein-
getragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft. Die Fragen werden immer in Bezug auf die
Beziehung gestellt, unabhängig davon, ob Sie in dieser Beziehung geheiratet haben oder
nicht. Bei den Fragen geht es sowohl um die aktuelle Beziehung, als auch um frühere Be-
ziehungen. Wir beginnen mit der aktuellen Beziehung A und fragen dann rückblickend
nach der festen Beziehung B, C, D, die Sie vor der zuletzt genannten Beziehung hatten.
Bei den früheren Beziehungen sprechen wir dann von fester Beziehung, wenn diese sechs
Monate der länger andauerte.
Wenn wir hier von Ehe oder Heirat sprechen, ist immer auch eingetragene gleichgeschlechtliche
Partnerschaft gemeint!

Q138 Haben Sie derzeit eine feste Beziehung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q139 Beziehung A
Die Beziehung begann im Jahr …

Q140 Beziehung A begonnen [Jahr]
Wohnen / Wohnten Sie zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q141 Beziehung A begonnen [Jahr]
Wann sind Sie mit Ihrem Partner/ Ihrer Partnerin zusammengezogen?
Im Jahr:

Q142 Beziehung A begonnen [Jahr]
Wohnen Sie noch zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q143 Beziehung A begonnen [Jahr]
Ende des gemeinsamen Wohnens im Jahr:
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Q144 Beziehung A begonnen [Jahr]
Sind / Waren Sie in dieser Beziehung verheiratet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q145 Beziehung A begonnen [Jahr]
Wann wurde die Ehe geschlossen? Jahr

Q146 Beziehung A begonnen [Jahr]
Besteht diese Ehe noch?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q147 Beziehung A begonnen [Jahr]
Wann endete die Ehe? Jahr

Q148 Beziehung A begonnen [Jahr]
Und wie endete diese Ehe?
durch Scheidung 1
keine Angabe -1

Q149 Beziehung B/C/D
Jetzt geht es um Ihre Beziehung davor, also die, die Sie vor der aktuellen Beziehung hatten.
Hatten Sie davor eine feste Beziehung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q150 Beziehung B/C/D
Die Beziehung begann im Jahr …

Q151 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Die Beziehung endete im Jahr …
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Q152 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Und wie endete diese Beziehung?
Keine Angabe -1
durch Trennung 1
durch Tod 2

Q153 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Wohnen / Wohnten Sie zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q154 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Wann sind Sie mit diesem Partner/dieser Partnerin

zusammengezogen? Jahr

Q155 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Wohnen Sie noch zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q156 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Ende des gemeinsamen Wohnens im Jahr:

Q157 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Sind / Waren Sie in dieser Beziehung verheiratet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q158 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Wann wurde die Ehe geschlossen? Jahr

Q159 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Besteht diese Ehe noch?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q160 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Wann endete die Ehe? Jahr

Q161 Beziehung B/C/D begonnen [Jahr]
Und wie endete diese Beziehung?
Keine Angabe -1
durch Trennung 1
durch Tod 2

Q163 Nun geht es umdas ThemaEheverträge. Ein Ehevertrag ist ein notariell beurkundeter
Vertrag, in dem die Ehepartner u.a. festlegen, wie ihr Vermögen im Falle einer Scheidung
aufgeteilt werden soll.

Q164 Haben Sie mit Ihrem Partner / Ihrer Partnerin einen Ehevertrag geschlossen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q165 Inwieweit trifft folgende Aussage auf Sie zu?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. DerWert 1 bedeutet: „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet: „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 165 vorlegen!
Ich habe schonmal darüber nachgedacht, mit meinem Partner bzw. meiner Partnerin einen
Ehevertrag zu schließen.
Keine Angabe -1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Trifft überhaupt nicht zu 1 1
Trifft voll zu 7 7

Q166 Sie haben angegeben, dass Sie geschieden sind. Hatten Sie einen Ehevertrag? Im
Falle mehrerer Scheidungen beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte Scheidung.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q167 Sie haben angegeben, dass Sie getrennt lebend sind. Haben Sie einen Ehevertrag?
Bitte beziehen Sie sich hierbei auf den Partner, von dem Sie aktuell getrennt sind.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q168 Rückblickend betrachtet: Hätten Sie mit diesem Partner einen Ehevertrag schließen
sollen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3

Q169 Wenn Sie an Ihre Erfahrungenmit dem Ehevertrag denken:Würden Sie in vergleich-
barer Situation wieder einen solchen Vertrag schließen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3

Q170 Haben oder hatten SieGeschwister? Falls ja: wie viele Brüder undwie viele Schwestern?
Ja,und zwar ... Schwestern
Ja, und zwar … Brüder
Q170:lgesch3 bio l0062 Anzahl Brüder
Q170:lgesch3 bioparen numb Anzahl Brueder
Q170:lgesch2 bio l0063 Anzahl Schwestern
Q170:lgesch2 bioparen nums Anzahl Schwestern
Nein 1

Q170:lgesch1 bio l0061 Geschwister ja/nein
Q170:lgesch1 bio l0065 Geschwister: Gesamt k.A.
Q170:lgesch1 bioparen geschw Geschwister ja/nein

Q171 Ist eines davon Ihr Zwillingsbruder oder Ihre Zwillingsschwester?
Ja, eineiig 1
Ja, eine zweieiige Schwester 1
Ja, ein zweieiiger Bruder 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q171:lgesch5 bio l0600 Zwillingsgeschwister: Eineiig
Q171:lgesch6 bio l0601 Zwillingsgeschwister: Zweieiige Schwester
Q171:lgesch7 bio l0602 Zwillingsgeschwister: Zweieiiger Bruder
Q171:lgesch7 bioparen twin Zwillingsschwester / Bruder
Q171:lgesch8 bio l0603 Keine Zwillingsgeschwister
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Q172 Wie viele von Ihren ersten 15 Lebensjahren haben Sie bei den folgenden Personen
gelebt?
Bitte Liste 172 vorlegen! Adoptiveltern gelten wie leibliche Eltern! Bitte auf ganze Jahre runden!
Summe muss 15 Jahre ergeben!
Bei Ihren beiden leiblichen Eltern...Jahre
Bei Ihrer Mutter allein ohne Partner...Jahre
Bei Ihrer Mutter mit neuem Partner...Jahre
Bei Ihrem Vater allein ohne Partnerin...Jahre
Bei Ihrem Vater mit neuer Partnerin...Jahre
Bei anderen Verwandten...Jahre
Bei Pflegeeltern...Jahre
Im Heim...Jahre
Q172:lkh03 bio l0066 Anz. Jahre leben b. leibl. Eltern
Q172:lkh03 bioparen living1 Anzahl Jahre Leben bei leibl. Eltern
Q172:lkh04 bio l0067 Anz. Jahre leben b. alleinst. Mutter
Q172:lkh04 bioparen living2 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Mutter
Q172:lkh05 bio l0068 Anz. Jahre leben b. Mutter mit Partner
Q172:lkh05 bioparen living3 Anzahl Jahre Leben bei Mutter mit Partner
Q172:lkh06 bio l0069 Anz. Jahre leben b. alleinst. Vater
Q172:lkh06 bioparen living4 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Vater
Q172:lkh07 bio l0070 Anz. Jahre leben b. Vater mit Partnerin
Q172:lkh07 bioparen living5 Anzahl Jahre Leben bei Vater mit Partnerin
Q172:lkh08 bio l0071 Anz. Jahre leben b. andern Verwandten
Q172:lkh08 bioparen living6 Anzahl Jahre Leben bei anderen Verwandten
Q172:lkh09 bio l0072 Anz. Jahre leben b. Pflegeeltern
Q172:lkh09 bioparen living7 Anzahl Jahre Leben bei Pflegeeltern
Q172:lkh10 bio l0073 Anz. Jahre leben im Heim
Q172:lkh10 bio l0074 Anzahl Jahre: Gesamt k.A.
Q172:lkh10 bioparen living8 Anzahl Jahre Leben im Heim

Q173 Wo haben Sie vor der deutschen Wiedervereinigung, also vor 1989, gewohnt?
Keine Angabe -1
In einem anderen Land 3
In der DDR, einschließlich Ostberlin 1
In der Bundesrepublik, einschließlich Westberlin 2
Q173:lwied bio l0057 Wo vor der Wiedervereinigung gelebt
Q173:lwied ppfad loc1989 Where did you live in 1989?

Q174 Haben Sie außer dieser Wohnung noch eine andere Wohnung, in der Sie selbst auch
wohnen oder Ihren Urlaub verbringen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q174:l2wohn1 bio l0281 Zweitwohnung
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Q175

Keine Angabe -1
Diese hier 1
Die andere / eine der anderen 2
Diese hier und eine andere, etwa gleich 3
Q175:l2wohn3 bio l0283 Wohnungsnutzung

Q176 Dies sind laut Mein Infratest Kinder in Ihrem Haushalt, die erst 2000 oder später
geboren sind. Bitte geben Sie an, ob diese Kinder noch oder nicht mehr im Haushalt leben.
[Name des Kindes]
Kind lebt noch im Haushalt 1
Kind lebt nicht mehr im Haushalt -1
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindapid Kind 1: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindbpid Kind 2: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindcpid Kind 3: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kinddpid Kind 4: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindepid Kind 5: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindfpid Kind 6: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindgpid Kind 7: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindhpid Kind 8: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindipid Kind 9: Unveränderliche Personennummer
Q176:hknam__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindjpid Kind 10: Unveränderliche Personennummer

geb.: [Jahr > 2000]
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i bioage birthy Geburtsjahr des Kindes
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindagebj Kind1: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindbgebj Kind2: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindcgebj Kind3: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kinddgebj Kind4: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindegebj Kind5: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindfgebj Kind6: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindggebj Kind7: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindhgebj Kind8: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindigebj Kind9: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindjgebj Kind10: Geburtsjahr
Q176:hkgeb__a_b_c_d_e_f_g_h_i ppfad gebjahr Geburtsjahr

Q177 Gibt es in Ihrem Haushalt weitere Kinder, die erst 2000 oder später geboren sind?
Die Kinder im Haushalt, die Sie in Frage Q143 (richtig wäre Q176) bereits angegeben haben ([Na-
me des Kindes) geb. [Jahr]), bitte nicht mehr eingeben!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q177;hkind h hlk0044 Kinder unter 16 Jahren im Haushalt
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Q178 Bitte nennen Sie mir jeweils den Vornamen, das Geburtsjahr und das Geschlecht der
Kinder.
Bitte geben Sie es getrennt für jedes weitere Kind an, beginnend mit dem ältesten Kind, das 2000
oder danach geboren ist, und dann dem Alter nach, das jüngste Kind zuletzt.
Bereits erfasst: [Name des Kindes] geb. [Jahr]
Kind Nr. [Zahl]
Vorname
Geburtsjahr
Geschlecht
männlich 1
weiblich 2
Q178:hksex__a_b_c_d_e_f_g_h_i bioage sex Geschlecht des Kindes
Q178:hksex__a_b_c_d_e_f_g_h_i ppfad sex Geschlecht

Q179 Weiteres Kind vorhanden?
Bereits erfasst: [Name des Kindes] geb. [Jahr]
Ja 1
Nein 2

Q180 In welchem Monat im Jahr <Jahr> wurde <Name> geboren?
Januar 1
Februar 2
März 3
April 4
Mai 5
Juni 6
Juli 7
August 8
September 9
Oktober 10
November 11
Dezember 12
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i bioage birthm Geburtsmonat des Kindes
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindagebm Kind1: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindbgebm Kind2: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindcgebm Kind3: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kinddgebm Kind4: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindegebm Kind5: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindfgebm Kind6: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindggebm Kind7: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindhgebm Kind8: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindigebm Kind9: Geburtsmonat
Q180:hkmo__a_b_c_d_e_f_g_h_i inno kindjgebm Kind10: Geburtsmonat
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Q181 Sind Sie selbst die Hauptbetreuungsperson von [Name des Kindes], also die Person,
die am besten Auskunft über das Kind geben kann?
Wichtiger Hinweis an den Interviewer: In der Regel sollte die (leibliche oder soziale) Mutter die
folgenden Fragen zumKind beantworten. Lebt dieMutter nicht imHaushalt, oder gibt aus anderen
Gründen der (leibliche oder soziale) Vater beziehungsweise eine andere Person an, dieHauptperson
zu sein, soll diese die folgenden Fragen beantworten.
Fragen zum Kind beantworten 1
Fragen zum Kind überspringen 2

Q182 Kommen wir nun zu Kind [Name des Kindes]
In der wievielten Schwangerschaftswoche wurde [Name des Kindes] geboren?
In der … Woche
Q182:awoch bioage birthpw Geburt in Schwangerschaftswoche

Q183 Wie groß war [Name des Kindes] zum Zeitpunkt der Geburt?
Körpergröße in cm:
Q183:agro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q184 Wie war der Kopfumfang von <Vorname> zum Zeitpunkt der Geburt?
Kopfumfang in cm
Q184:akop bioage circum Kopfumfang des Kindes in cm

Q185 Wie schwer war <Vorname> zum Zeitpunkt der Geburt?
Geburtsgewicht in Gramm
Q185:agew bioage weightb Geburtsgewicht des Kindes in Gramm

Q186 Nach der Geburt erhält man ein Kinder-Untersuchungsheft für ärztliche Vorsorge-
untersuchungen wie U2, U3, usw. Welche war die letzte durchgeführte Untersuchung bei
<Name>?
Keine Angabe -1
U1 1
U2 2
U3 3
U4 4
U5 5
U6 6
U7 7
U8 8
U9 9
Es wurde keine dieser Untersuchungen durchgeführt 10
Q186:aun__t_tno bioage lstmedex Letzte aerztliche Vorsorgeuntersuchung
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Q187 Wurden bei <Name> bei der U-Untersuchung oder einer anderen Untersuchung
Anhaltspunkte für Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen festgestellt?
Nein 3
Keine Angabe -1
Ja, bei der U-Untersuchung 1
Ja, bei einer anderen Untersuchung 2
Q187:astor bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen

Q188 Welche Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen der folgenden Art wurden
bei [Name des Kindes] festgestellt?
Bitte Liste 188 vorlegen!
Mehrfachnennung möglich!
Wahrnehmung: Sehen und Hören 1
Motorik: Greifen, Krabbeln, Laufen 1
Neurologische Störung: Krämpfe u. ä. 1
Sprache: Lautbildung, Spracherwerbsstörung 1
Regulation: untröstbares Schreien, dauerhafte Schlaf- oder Essstörung 1
Chronische Krankheit 1
Körperliche Behinderung 1
Geistige Behinderung 1
Sonstiges 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q188:astor1 bioage disord1 Stoerungen: Wahrnehmung
Q188:astor2 bioage disord2 Stoerungen: Motorik
Q188:astor3 bioage disord3 Stoerungen: Neurolog. Stoerung
Q188:astor4 bioage disord4 Stoerungen: Sprache
Q188:astor5 bioage disord5 Stoerungen: Regulation
Q188:astor6 bioage disord6 Stoerungen: Chronische Krankheit
Q188:astor7 bioage disord7 Stoerungen: koerperliche Behinderung
Q188:astor8 bioage disord8 Stoerungen: geistige Behinderung
Q188:astor9 bioage disord9 Stoerungen: sonstige
Q188:astor10 bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

Q189 Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kinderkrippe, Kinder-
garten oder Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q189:aein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

SOEP Survey Papers 515 56



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Q190 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag:
Q190:aein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q191 Gibt es daneben noch Personen ohne Haushaltsangehörige, die [Name des Kindes]
regelmäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q191:abet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q191:abet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q191:abet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q191:abet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q191:abet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

Q192 Kommenwir nun zu Kind <Vorname> Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungs-
einrichtung, also Kinderkrippe, Kindergarten oder Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q192:bein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

Q193 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag
Q193:bein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q194 Gibt es daneben noch Personen ohne Haushaltsangehörige, die [Name des Kindes]
regelmäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q194:bbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q194:bbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q194:bbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q194:bbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q194:bbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson
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Q195 Wie ist gegenwärtig das Gewicht von <Vorname>?
Gewicht in Kilogramm:
Q195:bgew bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo

Q196 Wie ist gegenwärtig die Größe von <Vorname>?
Körpergröße in cm:
Q196:bgro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q197 Ist <Vorname> in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu
tun, die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q197:bstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q198 Ist von einem Arzt bei <Vorname> einmal eine der folgenden Erkrankungen oder
Störungen festgestellt worden?
Bitte Liste 198 vorlegen!
Mehrfachnennungen möglich!
Asthma 1
Chronische Bronchitis 1
Spastische, akustische Bronchitis 1
Pseudokrupp, Kruppsyndrom 1
Mittelohrentzündung 1
Heuschnupfen 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Schwerhörigkeit 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparats 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen und zwar: 1
Q198:bstor01 bioage ill11 Asthma
Q198:bstor02 bioage ill12 chronische Bronchitis
Q198:bstor03 bioage ill13 spast.,akute Bronchitis
Q198:bstor04 bioage ill14 Pseudokrupp/Kruppsyndrom
Q198:bstor05 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q198:bstor06 bioage ill3 Heuschnupfen
Q198:bstor07 bioage ill4 Neurodermitis
Q198:bstor08 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q198:bstor09 bioage ill6 Schwerhoerigkeit
Q198:bstor10 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q198:bstor11 bioage ill8 Motorik,Bewegungsapparat
Q198:bstor12 bioage ill9 Sonstige Stoerungen,Behinderungen

Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q198:bstor14 bioage illno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen
Q198:bstorka bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen
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Q199 Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Siemir jeweils
inwieweit diese Aussagen auf [Name des Kindes] zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie bei der
Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten. Das Kind …
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala. Der Wert 1 bedeutet: „trifft überhaupt nicht zu“. Der
Wert 7 bedeutet: „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung ab-
stufen. Bitte Liste 199 vorlegen!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

ist rücksichtsvoll -1 2 3 4 5 6 1 7
ist unruhig, überaktiv,

kann nicht lange
stillsitzen

-1 2 3 4 5 6 1 7

teilt gerne mit anderen
Kindern (Süßigkeiten,
Spielzeug, Buntstift
usw.)

-1 2 3 4 5 6 1 7

hat oft Wutanfälle, ist
aufbrausend

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist ein Einzelgänger, spielt
meist alleine

-1 2 3 4 5 6 1 7

hilfsbereit, wenn andere
verletzt, krank oder
betrübt sind

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist ständig zappelig -1 2 3 4 5 6 1 7
streitet sich oft mit

anderen Kindern oder
schikaniert sie

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q199:bver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll
Q199:bver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann nicht still sitzen
Q199:bver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen
Q199:bver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist aufbrausend
Q199:bver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist alleine
Q199:bver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere verletzt,krank,betruebt sind
Q199:bver07 bioage behav7 Kind ist zappelig
Q199:bver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern, schikaniert sie

Fortsetzung auf der nächsten Seite!
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Q200
Fortsetzung
Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs
Monaten. Das Kind …
Liste 199 liegt vor!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen

-1 2 3 4 5 6 1 7

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

-1 2 3 4 5 6 1 7

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kindern oft freiwillig

-1 2 3 4 5 6 1 7

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

-1 2 3 4 5 6 1 7

hat viele Ängste, fürchtet
sich leicht

-1 2 3 4 5 6 1 7

führt Aufgaben zu Ende,
kann sich lange
konzentrieren

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q200:bver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o. niedergeschlagen; weint haeufig
Q200:bver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt
Q200:bver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert
Q200:bver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen nervoes,anklammernd
Q200:bver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt o. schikaniert
Q200:bver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig
Q200:bver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen besser aus als mit anderen

Kindern
Q200:bver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet sich leicht
Q200:bver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende, kann sich lange konzentrieren
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Title09
Bitte drehen Sie den Laptop so, dass die/der Befragte mit auf den nächsten Bildschirm sehen kann.
Die/der Befragte soll selbst die antworten auf der nächsten Seite anklicken!

Q201 Wie würden Sie <Vorname> im Vergleich zu Kindern gleichen Alters beurteilen?
Mein Kind …
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
… ist eher schüchtern 1
... ist eher kontaktfreudig 11
Q201:bvergl1 bioage char1a Kind ist eher schuechtern,kontaktfreudig
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
... ist eher konzentriert 1
... ist eher leicht ablenkbar 11
Q201:bvergl2 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
... ist eher trotzig 1
... ist eher folgsam 11
Q201:bvergl3 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
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2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
... begreift eher schnell 1
... braucht mehr Zeit 11
Q201:bvergl4 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit

Title10 Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer/Interviewerin.

Title11
Bitte den Laptop so drehen, dass die/der Befragte nicht mehr auf den Bildschirm sehen kann.
Die/der Befragte soll die Möglichkeit haben, die Fragen spontan zu beurteilen, ohne durch das
Programm beeinflusst zu werden.

Q202 Kommen wir nun zu [Name des Kindes]. Welche Schule besucht Ihr Kind [Name des
Kindes] derzeit?
Bitte Liste 202 vorlegen!
Keine Angabe -1
Hauptschule 3
Realschule 4
Gymnasium 6
Gesamtschule 5
Besucht keine Schule 1
Grundschule (inkl. Förderstufe) 2
Schule mit einem speziellen pädagogischen Konzept, z.B. Montessori, Waldorf 7
Förderschule, Sonderschule, Sprachheilschule 8
Berufsschule 9
sonstige Schule 10
Q202:cein__4_3 bioage school Schulbesuch
Q202:cein__4_3 bioage schooltype Schulart (harmonisiert)
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Q203 Besucht [Name des Kindes] diese Schule meistens ganztags?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q203:cein9 bioage schoolallday Ganztagsschule

Q204 Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kindergarten, Kinder-
tageseinrichtung oder Hort?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q204:cein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

Q205 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie tatsächliche Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag:
Q205:cein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q206 Gibt es daneben noch Personen, die keine Haushaltsangehörigen sind und [Name
des Kindes] regelmäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q206:cbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q206:cbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q206:cbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q206:cbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q206:cbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

Q207 Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Siemir jeweils
inwieweit diese Aussagen auf [Name des Kindes] zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie bei der
Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten.
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala. Der Wert 1 bedeutet: „trifft überhaupt nicht zu“. Der
Wert 7 bedeutet: „trifft voll zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung ab-
stufen.
Bitte Liste 207 vorlegen!
Das Kind …
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

ist rücksichtsvoll -1 2 3 4 5 6 1 7
ist unruhig, überaktiv,

kann nicht lange
stillsitzen

-1 2 3 4 5 6 1 7

teilt gerne mit anderen
Kindern (Süßigkeiten,
Spielzeug, Buntstift
usw.)

-1 2 3 4 5 6 1 7

hat oft Wutanfälle, ist
aufbrausend

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist ein Einzelgänger, spielt
meist alleine

-1 2 3 4 5 6 1 7

hilfsbereit, wenn andere
verletzt, krank oder
betrübt sind

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist ständig zappelig -1 2 3 4 5 6 1 7
streitet sich oft mit

anderen Kindern oder
schikaniert sie

-1 2 3 4 5 6 1 7

Q207:cver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll
Q207:cver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann nicht still sitzen
Q207:cver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen
Q207:cver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist aufbrausend
Q207:cver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist alleine
Q207:cver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere verletzt,krank,betruebt sind
Q207:cver07 bioage behav7 Kind ist zappelig
Q207:cver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern, schikaniert sie

Fortsetzung auf der nächsten Seite!

Q208
Fortsetzung
Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs
Monaten.
Liste 207 liegt vor
Das Kind …
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

-1 2 3 4 5 6 1 7

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen

-1 2 3 4 5 6 1 7

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

-1 2 3 4 5 6 1 7

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kindern oft freiwillig

-1 2 3 4 5 6 1 7

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

-1 2 3 4 5 6 1 7

hat viele Ängste -1 2 3 4 5 6 1 7
führt Aufgaben zu Ende -1 2 3 4 5 6 1 7
Q208:cver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o. niedergeschlagen; weint haeufig
Q208:cver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt
Q208:cver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert
Q208:cver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen nervoes,anklammernd
Q208:cver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt o. schikaniert
Q208:cver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig
Q208:cver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen besser aus als mit anderen

Kindern
Q208:cver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet sich leicht
Q208:cver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende, kann sich lange konzentrieren

Q209 Wie ist gegenwärtig das Gewicht von <Vorname3>?
Gewicht in Kilogramm
Q209:cgew bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo
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Q210 Wie ist gegenwärtig die Größe von <Vorname3>?
Körpergröße in cm
Q210:cgro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q211 Ist <Kind3> in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu tun,
die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q211:cstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q212 Ist von einem Arzt bei [Name des Kindes] einmal eine der folgenden Erkrankungen
oder Störungen festgestellt worden?
Bitte Liste 212 vorlegen!
Mehrfachnennungen möglich!
Atemwegserkrankungen wie Asthma, Bronchitis oder ähnliches 1
Mittelohrentzündung 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparats 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen, und zwar: 1
Q212:cstor1 bioage ill10 Atemwegserkrankungen
Q212:cstor2 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q212:cstor3 bioage ill4 Neurodermitis
Q212:cstor4 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q212:cstor5 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q212:cstor6 bioage ill8 Motorik,Bewegungsapparat
Q212:cstor7 bioage ill9 Sonstige Stoerungen,Behinderungen

Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q212:cstor9 bioage illno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

Title12
Bitte drehen Sie den Laptop so, dass der/die Befragte auf den nächsten Bildschirm sehen kann.
Der/die Befragte soll selbst die Antworten auf der nächsten Seite anklicken!
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Q213 Wie würden Sie <Vorname> im Vergleich zu Kindern gleichen Alters beurteilen?
Mein Kind …
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
ist eher gesprächig … ist eher still
ist eher gesprächig 1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

ist eher still 11
Q213:cverg01 bioage char1b Kind ist gespraechig/still
ist unordentlich … ist ordentlich
ist unordentlich 1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

ist ordentlich 11
Q213:cverg02 bioage char5 Kind ist unordentlich/ordentlich
ist gutmütig … ist leicht reizbar
ist gutmütig 1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

ist leicht reizbar 11
Q213:cverg03 bioage char6 Kind ist gutmuetig/leicht reizbar
ist wenig interessiert … ist wissensdurstig
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7
ist wenig interessiert 1

2
3
4
5
6
8
9
10

ist wissensdurstig 11
Q213:cverg04 bioage char7 Kind ist wenig interessiert/wissensdurstig
hat Selbstvertrauen … ist unsicher
hat Selbstvertrauen 1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

ist unsicher 11
Q213:cverg05 bioage char8 Kind hat Selbstvertrauen/ist unsicher
ist zurückgezogen … ist kontaktfreudig
ist zurückgezogen 1

2
3
4
5
6
7
8
9
10

ist kontaktfreudig 11
Q213:cverg06 bioage char9 Kind ist zurueckgezogen/kontaktfreudig
ist konzentriert … ist leicht ablenkbar
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ist konzentriert 1
2
3
4
5
6
7
8
9

ist leicht ablenkbar 11
10

Q213:cverg07 bioage char1a Kind ist eher schuechtern,kontaktfreudig
Q213:cverg07 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
ist trotzig … ist folgsam
ist trotzig 1

2
4
5
6
8
9
10

ist folgsam 11
7
3

Q213:cverg08 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
begreift schnell … braucht mehr Zeit

5
begreift schnell 1

2
3
4
6
7
8
9
10

braucht mehr Zeit 11
Q213:cverg09 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit
ist ängstlich … ist unängstlich

SOEP Survey Papers 515 69



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

7
ist ängstlich 1

2
3
4
5
6
8
9
10

ist unängstlich 11
Q213:cverg10 bioage char10 Kind ist aengstlich/unaengstlich

Title13 Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer/Interviewerin.

Title14
Bitte den Laptop so drehen, dass die/der Befragte nicht mehr auf den Bildschirm sehen kann.
Die/der Befragte soll die Möglichkeit haben, die Fragen spontan zu beurteilen, ohne durch das
Programm beeinflusst zu werden.

Q214 Inwieweit entsprechen die folgenden Schulabschlüsse Ihrer persönlichen Idealvor-
stellung für die schulische Ausbildung von [Name des Kindes]?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet, dass der Abschluss „über-
haupt nicht“, der Wert 7 „voll und ganz“ Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht. Mit den
Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen. Bitte Liste 214 vorlegen!

Keine
Angabe 2 3 4 5 6

über-
haupt
nicht 1

voll und
ganz 7

Hauptschulabschluss -1 2 3 4 5 6 1 7
Mittlerer Schulabschluss

(z.B.
Realschulabschluss)

-1 2 3 4 5 6 1 7

Abitur -1 2 3 4 5 6 1 7
Q214:csch1 bioage idegrad1 Idealvorstellung Schulabschluss: Hauptschule
Q214:csch2 bioage idegrad2 Idealvorstellung Schulabschluss: Realschule
Q214:csch3 bioage idegrad3 Idealvorstellung Schulabluss: Gymnasium

Q215 Und für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass <Vorname> die Schule mit einem der
folgenden Abschlüsse verlassen wird?
Antworten Sie bitte wieder anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet dieses Mal „aus-
geschlossen“ und der Wert 7 bedeutet „ganz sicher“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie
Ihre Meinung abstufen. Bitte Liste 215 vorlegen!
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

ausge-
schlos-
sen
1

ganz
sicher 7

Ab-
schluss
bereits
erwor-
ben

Hauptschulabschluss -1 2 3 4 5 6 1 7 8
Mittlerer Schulabschluss

(z.B.
Realschulabschluss)

-1 2 3 4 5 6 1 7 8

Abitur -1 2 3 4 5 6 1 7 8
Q215:csch4 bioage probgra1 Wahrscheinlichkeit Hauptschulabschluss
Q215:csch4 bioage donegra1 Hauptschulabschluss bereits erworben
Q215:csch5 bioage probgra2 Wahrscheinlichkeit Realschulabschluss
Q215:csch5 bioage donegra2 Realschulabschluss bereits erworben
Q215:csch6 bioage probgra3 Wahrscheinlichkeit Abitur
Q215:csch6 bioage donegra3 Abitur bereits erworben

Q216 Haben Sie im letzten Kalenderjahr, für eines oder mehrere Kinder imHaushalt, Leis-
tungen im Rahmen des Bildungspakets erhalten?
Leistungen im Rahmen des Bildungspakets, zum Beispiel Zuschuss fürs Mittagessen, für Mitglieds-
beiträge in Sportvereinen oder Musikschulen, Lernförderung, für persönlichen Schulbedarf oder
Schülerbeförderung, stehen Kindern und Jugendlichen zu, deren Eltern ALGII, Sozialgeld, Sozi-
alhilfe oder Wohngeld beziehen.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q217 Wie viele Monate haben Sie im letzten Kalenderjahr, für Ihr Kind / Ihre Kinder,
Leistungen aus dem aus dem Bildungspaket erhalten?
Monate

Q218 Wie hoch war im letzten Kalenderjahr der durchschnittliche Betrag pro Monat, den
Sie aus dem Bildungspaket, für Ihr Kind / Ihre Kinder, erhalten haben?
Euro im Monat

Q219 Und wie ist das derzeit: Haben Sie im letzten Monat, für eines oder mehrere Kinder
im Haushalt, Leistungen im Rahmen des Bildungspakets erhalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q220 Wie hoch war der Betrag im letzten Monat, den Sie aus dem Bildungspaket, für Ihr
Kind / Ihre Kinder, erhalten haben?
Euro im letzten Monat

Q221 Haben oder hatten Sie persönlich noch weitere Kinder, die nicht hier im Haushalt
leben? Wenn ja, wie viele?
Gemeint sind leibliche oder adoptierte Kinder (nicht Pflege- oder Stiefkinder)
Ja, und zwar: ... Kinder
Q221:lkind bio l0285 Anzahl Kinder
Nein, habe keine weiteren Kinder 1
Nein, hatte nie Kinder 1

Q222 Nun hätten wir gerne zu jedem Ihrer Kinder ein paar allgemeine Angaben. Bitte
beginnen Sie mit Ihrem ersten, also ältesten Kind, und dann dem Alter nach, das Jüngste
zuletzt.

Q223 Bitte nennen Sie mir den Vornamen Ihres Kindes, welches nicht mehr im Haushalt
wohnt.
Vorname:

Q224 [Name des Kindes] ist…
Ihr Sohn 1
Ihre Tochter 2
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0288 Geschlecht Kind 1
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0291 Geschlecht Kind 2
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0294 Geschlecht Kind 3
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0297 Geschlecht Kind 4
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0300 Geschlecht Kind 5
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0303 Geschlecht Kind 6
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0306 Geschlecht Kind 7
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0309 Geschlecht Kind 8
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0851 Geschlecht Kind 9
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0854 Geschlecht Kind 10
Q224:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 ppfad sex Geschlecht

Q225 In welchem Jahr und Monat ist <Vorname Kind X> geboren?
Geburtsjahr
Geburtsmonat
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0287 Geburtsjahr Kind 1
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0290 Geburtsjahr Kind 2
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0293 Geburtsjahr Kind 3
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0296 Geburtsjahr Kind 4
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0299 Geburtsjahr Kind 5
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0302 Geburtsjahr Kind 6
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0305 Geburtsjahr Kind 7
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0308 Geburtsjahr Kind 8
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0850 Geburtsjahr Kind 9
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0853 Geburtsjahr Kind 10
Q225:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 ppfad gebjahr Geburtsjahr
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0863 Geburtsmonat Kind 1
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0864 Geburtsmonat Kind 2
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Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0865 Geburtsmonat Kind 3
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0866 Geburtsmonat Kind 4
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0867 Geburtsmonat Kind 5
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0868 Geburtsmonat Kind 6
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0869 Geburtsmonat Kind 7
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0870 Geburtsmonat Kind 8
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0871 Geburtsmonat Kind 9
Q225:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0872 Geburtsmonat Kind 10

Q226 Wo lebt [Name des Kindes] heute?
Bitte Liste 226 vorlegen!
Keine Angabe -1
Hier im Ort 2
Woanders in Westdeutschland 3
Woanders in Ostdeutschland 4
Im Ausland 5
Ist verstorben 6
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0289 Wohnort Kind 1
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0292 Wohnort Kind 2
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0295 Wohnort Kind 3
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0298 Wohnort Kind 4
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0301 Wohnort Kind 5
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0304 Wohnort Kind 6
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0307 Wohnort Kind 7
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0310 Wohnort Kind 8
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0852 Wohnort Kind 9
Q226:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0855 Wohnort Kind 10

Q228 Welche der folgenden Einkünfte beziehen Sie persönlich derzeit?
Bitte Liste 228 vorlegen!
Entnahmen aus Personengesellschaften 1
Eigene Rente, Pension 1
Witwenrente oder -pension, Waisenrente 1
Arbeitslosengeld (auch bei Fortbildung / Umschulung oder Übergangsgeld) 1
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld 1
Elterngeld, Mutterschaftsgeld während des Mutterschutzes 1
BAföG, Stipendium, Berufsausbildungsbeihilfe 1
Unterhalt vom früheren Ehepartner oder Lebenspartner / einschließlich

Kindesunterhalt
1

Unterhaltszahlung aus Unterhaltsvorschusskassen 1
Sonstige Unterstützung von Personen, die nicht im Haushalt leben 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1

Q228:pek24 p pek24 Entnahmen aus Personengesellschaften letzter Monat
Q228:pek01 p plc0232 Altersrente etc.
Q228:pek02 p plc0273 Witwenrente etc.
Q228:pek03 p plc0130 Arbeitslosengeld
Q228:pek04 p plc0132 ALG II, Sozialgeld
Q228:pek07 p plc0152 Mutterschaftsgeld etc.
Q228:pek08 p plc0167 Bafoeg, Stipendium etc.
Q228:pek23 p plc0175 Ehegatten-, Kindes-, Betreuungsunterhalt
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Q228:pek18 p plc0183 Unterhalt aus Unterhaltsvorschusskassen
Q228:pek11 p plc0202 Unterstuetzung ausserhalb des HH
Q228:pekno p plc0116 Nicht diese Einkuenfte

Q229a Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Entnahmen aus Personengesellschaften.
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229a:pek241 p pek241 Entnahmen aus Personengesellschaften Brutto letzter Monat

Q229b Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Eigene Rente, Pension.
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229b:pek011 p plc0233 Altersrente Bruttobetrag pro Monat

Q229c Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Witwenrente oder -pension, Waisenrente.
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229c:pek021 p plc0274 Witwenrente Bruttobetrag pro Monat
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Q229d Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Arbeitslosengeld
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229d:pek031 p plc0131 Arbeitslosengeld Bruttobetrag pro Monat

Q229e Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Mutterschaftsgeld während des Mutterschutzes, Elterngeld, Erziehungsgeld
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229e:pek071 p plc0153 Mutterschaftsgeld Bruttobetrag pro Monat

Q229f Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
BAFöG, Stipendium, Berufsausbildungsbeihilfe
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229f:pek081 p plc0168 Bafoeg, Stipendium Bruttobetrag pro Monat

Q229g Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Unterhalt vom früheren Ehepartner oder Lebenspartner / einschließlich Kindesunterhalt
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229g:pek231 p plc0176 Ehegatten-, Kindes-, Betreuungsunterhalt Bruttobetrag pro Monat
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Q229h Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Unterhaltszahlung aus Unterhaltsvorschusskassen
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229h:pek181 p plc0184 Unterhalt aus Unterhaltsvorschusskassen Bruttobetrag pro Monat

Q229i Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist:
Sonstige Unterstützung von Personen, die nicht im Haushalt leben
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätz-
betrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.
Falls sie mehrere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q229i:pek111 p plc0203 Unterstuetzung Bruttobetrag pro Monat

Tilte15 Die folgenden Fragen beziehen sich auf „Ihre persönliche Vermögensbilanz”. Die
Vermögensbildung in allen Schichten der Bevölkerung ist heute ein wichtiges Thema, be-
sonders im Hinblick auf die künftige Alterssicherung. Deswegen versuchen wir ein zuver-
lässiges Gesamtbild der Vermögenssituation der Bundesbürger zu erhalten. Wir möchten
Sie einladen und bitten, an diesem Vorhaben mitzuwirken. Dazu möchten wir gemeinsam
mit Ihnen eine persönliche „Vermögensbilanz” erstellen, die Ihnen auch selbst hilft, einen
Überblick zu gewinnen. Sie können absolut sicher sein, dass Ihre Angaben vertraulich be-
handelt und nur für die wissenschaftliche Auswertung verwendet werden.

Q230 Sind Sie persönlich Eigentümer des Hauses oder der Wohnung, in der Sie selbst
wohnen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q231 Wie hoch schätzen Sie den heutigen Verkehrswert Ihres Wohneigentums, d.h. Woh-
nung oder Haus einschließlich Grundstück? Der Verkehrswert ist der Preis, den Sie bei
einem Verkauf erzielen würden. Was meinen Sie: Wenn Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus
heute verkaufen wollten, würde der Preis über 200.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Über 200.000 EURO 1
Darunter 2

Q232 Würde der Preis über 400.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 400.000 EURO 1

Q233 Würde der Preis über 100.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Über 100.000 EURO 1
Weniger 2

Q234 Können Sie einen genaueren Betrag schätzen, den Sie für Ihre Wohnung oder Ihr
Haus vermutlich erzielen könnten? Wie hoch wäre der Betrag etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q235 Ist Ihr Haus oder Ihre Wohnung noch mit Darlehen belastet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q236 Um den Vermögenswert Ihres Wohneigentums zu schätzen, muss man auch den
Darlehensbetrag berücksichtigen, der noch abzuzahlen ist (Restschuld ohne Zinsen). Liegt
dieser Betrag bei Ihrem Darlehen noch über 50.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 50.000 EURO 1
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Q237 Liegt der Betrag über 150.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 150.000 EURO 1

Q238 Liegt der Betrag über 20.000 EURO oder drunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 20.000 EURO 1

Q239 Können Sie die bestehende Restschuld genauer angeben? Wie hoch ist etwa der
Betrag?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q240 Sind Sie persönlich alleiniger Eigentümer des Hauses oder der Wohnung, oder sind
Sie Miteigentümer (z.B. gemeinschaftlich mit Ehepartner)?
Keine Angabe -1
Alleiniger Eigentümer 1
Miteigentümer 2

Q241 Ist das ein gemeinschaftliches EigentumvonEhepartnern, ohne eine spezielle Eigentumsregelung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q242 Mit wie viel Prozent sind Sie anteilsmäßig als Miteigentümer beteiligt?
%
Weiß nicht 1

Q243 Haben Sie, abgesehen von selbst genutztem Wohneigentum, sonstigen Haus- oder
Grundbesitz?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q244 Um welche Art Immobilien handelt es sich?
Mehrfachnennung möglich!
Einfamilienhaus / Eigentumswohnung (aber nicht selbst genutzt) 1
Mehrfamilienhaus / Mietshaus 1
Ferienwohnung / Wochenendwohnung 1
Unbebautes Wohngrundstück, innerhalb einer Gemeinde / Stadt 1
Unbebautes land- oder forstwirtschaftliches Grundstück 1
Sonstige Immobilie 1
Keine Angabe 1

Q245 Wie viele solcher Immobilien – ohne das selbst genutzte Wohneigentum - haben
Sie?
»Einfamilienhaus/Eigentumswohnung (aber nicht selbst

genutzt)« Anzahl
»Mehrfamilienhaus / Mietshaus« Anzahl
»Ferienwohnung/Wochenendwohnung« Anzahl
»Unbebautes Wohngrundstück, innerhalb einer Gemeinde /

Stadt« Anzahl
»Unbebautes land- oder forstwirtschaftliches Grundstück«

Anzahl
»Sonstige Immobilie« Anzahl

Q246 Wo befinden sich diese Immobilien?
Bitte geben Sie bei mehreren Immobilien, an unterschiedlichen Orten, alles zutreffende an.

Keine Angabe
In einer
Großstadt

In einer
mittleren Stadt

In einer
Kleinstadt Auf dem Land

Einfamilienhaus/Eigentumswohnung
(aber nicht selbst
genutzt)

-1 1 2 3 4

Mehrfamilienhaus /
Mietshaus

-1 1 2 3 4

Ferienwohnung/Wochenendwohnung-1 1 2 3 4

Q247 Wie hoch schätzen Sie den heutigen gesamten Verkehrswert dieser Immobilien (oh-
ne das selbstgenutzte Wohneigentum)? Der Verkehrswert ist der Preis, den Sie bei einem
Verkauf erzielen würden. Was meinen Sie: Wenn Sie Ihren Immobilienbesitz heute verkau-
fen wollten, würde der Preis über 150.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 150.000 EURO 1
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Q248 Würde der Preis über 500.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 500.000 EURO 1

Q249 Würde der Preis über 20.000 EURO liegen oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 20.000 EURO 1

Q250 Können Sie einen genaueren Betrag schätzen, den Sie bei einemVerkauf IhresHaus-
und Grundbesitzes – aber ohne das selbst genutzte Wohneigentum – vermutlich erzielen
könnten? Wie hoch wäre der Betrag etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q251 Sind Sie alleiniger Eigentümer dieser Immobilien, oder sind Sie Miteigentümer (z.b.
gemeinschaftlich mit Ehepartner)?
Keine Angabe -1
Alleiniger Eigentümer 1
Miteigentümer 2
Teils / teils 3

Q252 Ist das ein gemeinschaftliches Eigentum, ohne eine spezielle Eigentumsregelung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Teilweise 3

Q253 Mit wie viel Prozent sind Sie insgesamt an den von Ihnen genannten Immobilien-
werten beteiligt?
%
Weiß nicht 1
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Q254 Ist Ihr Immobilienbesitz – ohne das selbstgenutzte Wohneigentum – ganz oder teil-
weise mit Darlehen belastet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q255 Um den Vermögenswert Ihrer Immobilien zu schätzen, muss man auch den Dar-
lehensbetrag berücksichtigen, der noch abzuzahlen ist, also die Restschuld (ohne Zinsen).
Liegt dieser Betrag bei Ihrem Darlehen über 100.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Über 100.000 EURO 1
Weniger 2

Q256 Liegt der Betrag über 250.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 250.000 EURO 1

Q257 Liegt der Betrag über 10.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 10.000 EURO 1

Q258 Können Sie die bestehende Restschuld genauer angeben? Wie hoch ist etwa der
Betrag?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q259 Haben Sie persönlich einen Bausparvertrag?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q260 Wasmeinen Sie: Ist Ihr derzeitiges Bausparguthaben einschließlichZinsen/Prämien
höher als 10.000 EURO oder geringer?
Falls mehrere Verträge, bitte zusammenrechnen!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Höher als 10.000 EURO 1
Geringer 2

Q261 Ist es höher als 50.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 50.000 EURO 1

Q262 Ist es höher als 5.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 5.000 EURO 1

Q263 Können Sie Ihr derzeitiges Bausparguthaben einschließlich Zinsen/Prämien genau-
er schätzen? Wie hoch ist der Gesamtbetrag etwa?
Falls mehrere Verträge, bitte zusammenrechnen!
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q264 Verfügen Sie über Geldanlagen, etwa in Form von Sparguthaben, Spar- oder Pfand-
briefen, Aktien oder Investmentanteilen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q265 Um Ihre persönliche Vermögensbilanz abschätzen zu können, möchten wir auch
nach der Höhe Ihrer Geldanlagen fragen. Was meinen Sie: Beträgt der Wert Ihrer Geldan-
lagen insgesamt über 20.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 20.000 EURO 1
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Q266 Sind es über 100.000 EURO oder weniger?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Über 100.000 EURO 1
Weniger 2

Q267 Sind es über 5.000 EURO oder weniger?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 5.000 EURO 1

Q268 Können Sie einen genaueren Wert Ihrer Geldanlagen schätzen? Wie hoch ist etwa
der Betrag?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
EURO
Weiß nicht 1

Q269 Sind diese Geldanlagen alle auf Ihren Namen angelegt, oder laufen sie teilweise auch
auf Gemeinschaftskonten mehrerer Personen, etwa bei Ehepaaren?
Keine Angabe -1
Alle auf eigenen Namen 1
Auch Gemeinschaftskonten 2

Q270 Ist das ein gemeinschaftliches Eigentum, ohne eine spezielle Eigentumsregelung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Teilweise 3

Q271 Mit wie viel Prozent sind Sie insgesamt an den genannten Geldanlagen beteiligt?
%
Weiß nicht 1

Q272 Besitzen Sie gegenwärtig eine Lebensversicherung oder eine private Rentenversiche-
rung (auch Riester- oder Rürup-Rente), die Sie abgeschlossen haben oder Ihr Arbeitgeber für
sie abgeschlossen hat?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q273 Was meinen Sie: Ist der derzeitige Rückkaufwert / das Vertragsguthaben dieser Ver-
sicherungsverträge höher als 20.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 20.000 EURO 1

Q274 Ist er höher als 100.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 100.000 EURO 1

Q275 Ist er höher als 5.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 5.000 EURO 1

Q276 Können Sie den Rückkaufwert / das Vertragsguthaben dieser Versicherungsverträge
genauer schätzen? Wie hoch ist der Gesamtbetrag etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
EURO
Weiß nicht 1

Q277 Sind Sie Eigentümer eines gewerblichen Betriebes, das heißt einer Firma, eines Ge-
schäfts, einer Kanzlei, einer Praxis oder eines landwirtschaftlichen Betriebes, oder an einem
solchen Betrieb beteiligt?
Besitz von Aktien, Optionen, Fonds oder Genossenschaftsanteilen sind hier NICHT gemeint!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q278 Sind Sie in diesem Betrieb alleiniger Unternehmer oder beteiligter Unternehmer,
z.B. nach GBR, GmbH, KG?
Keine Angabe -1
Alleiniger Eigentümer 1
Beteiligter Eigentümer 2
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Q279 Wie hoch schätzen Sie den heutigen Vermögenswert Ihres Betriebes bzw. Ihrer Betei-
ligung? Der Vermögenswert ist der Preis vor Steuern, den Sie bei einem Verkauf des Betrie-
bes bzw. Ihrer Beteiligung erzielen könnten, unter Berücksichtigung eventuell bestehender
Kreditbelastungen. Was meinen Sie: Beträgt der Wert über 50.000 EURO oder weniger?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 50.000 EURO 1

Q280 Beträgt der Wert über 500.000 EURO?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 500.000 EURO 1

Q281 Beträgt der Wert über 5.000 EURO oder weniger?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 5.000 EURO 1

Q282 Können Sie den Vermögenswert Ihres Betriebes bzw. Ihrer Beteiligung genauer
schätzen? Wie hoch ist der Betrag etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
EURO
Weiß nicht 1

Q283 Besitzen Sie ein oder mehrere Kraftfahrzeuge wie zum Beispiel, PKW, Motorrad,
Wohnmobil, oder privat genutzter LKW?
Kraftfahrzeuge, die Sie nicht in erster Linie zur Nutzung, sondern als Sammlerobjekt besitzen,
geben Sie bitte erst bei der nächsten Frage zum Sachvermögen an.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q284 Wie hoch ist der Marktwert Ihres Kraftfahrzeugs bzw. Ihrer gesamten Fahrzeuge,
also der Betrag, den Sie beim Verkauf erzielen können?
EURO
Weiß nicht 1
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Q285 Verfügen Sie persönlich über nennenswertes Sachvermögen in FormvonGold, Schmuck,
Münzen oder wertvollen Sammlungen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q286 Angenommen Sie könnten dieses Sachvermögen veräußern. Wie hoch schätzen Sie
den Gesamtwert ein? Liegt er über 20.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Weniger 2
Über 20.000 EURO 1

Q287 Liegt er über 100.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Über 100.000 EURO 1
Weniger 2

Q288 Liegt er über 5.000 EURO oder darunter?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Darunter 2
Über 5.000 EURO 1

Q289 Können Sie denWert dieses Sachvermögens genauer schätzen? Wie hoch ist in etwa
der Betrag?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
EURO
Weiß nicht 1

Q290 Bei einer Vermögensbilanz müssen auch eventuelle Schulden berücksichtigt wer-
den. Einmal abgesehen von Hypotheken für Haus- und Grundbesitz oder Baudarlehen:
Haben Sie zurzeit noch Schulden aus Krediten, die Sie persönlich bei einer Bank, einer
sonstigen Einrichtung oder einer Privatperson aufgenommen haben, und für die Sie privat
haften?
Ohne Hypotheken und Baudarlehen! Mehrfachnennung möglich!
Ja, Kredit zur Finanzierung einer Ausbildung / BAföG 1
Ja, anderer Kredit 1
Nein 1
Keine Angabe 1

SOEP Survey Papers 515 86



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Q291 Ist der bis jetzt angesammelte Betrag des Ausbildungskredits, bzw. sind die Rest-
schulden, die Sie noch zurückzahlen müssen, höher als 10.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Höher als 10.000 EURO 1
Geringer 2

Q292 Ist der bis jetzt angesammelte Betrag des Ausbildungskredits, bzw. sind die Rest-
schulden höher als 50.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 50.000 EURO 1

Q293 Ist der bis jetzt angesammelte Betrag des Ausbildungskredits, bzw. sind die Rest-
schulden höher als 5.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 5.000 EURO 1

Q294 Können Sie den bis jetzt angesammelten Betrag des Ausbildungskredits, bzw. den
Kreditbetrag, den Sie noch zurückzahlenmüssen, genauer angeben?Wie hoch sind die Rest-
schulden etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q295 Sind die Restschulden aus anderen Krediten, die Sie noch zurückzahlen müssen,
höher als 10.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Höher als 10.000 EURO 1
Geringer 2

Q296 Sind die Restschulden aus anderen Krediten höher als 50.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 50.000 EURO 1
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Q297 Sind die Restschulden aus anderen Krediten höher als 5.000 EURO oder geringer?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 3
Geringer 2
Höher als 5.000 EURO 1

Q298 Können Sie den Kreditbetrag, den Sie noch zurückzahlenmüssen, genauer angeben?
Wie hoch sind die Restschulden aus anderen Krediten etwa?
Betrag ist, laut den vorherigen Angaben [über/unter] [Betrag] EURO!
Euro
Weiß nicht 1

Q299a Nehmen Sie in der Regel für Ihre Einkommensteuererklärung eine oder mehrere
der folgenden Hilfen in Anspruch?
Mehrfachnennungen möglich!
Steuerberater/in 1
Lohnsteuerhilfeverein 1
Steuersoftware 1
Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1

Q299 Haben Sie während der letzten 7 Tage irgendeine bezahlte Arbeit ausgeübt, auch
wenn dies nur für eine Stunde oder für wenige Stunden war?
Bitte antworten Sie auch mit ”JA”, wenn Sie in den letzten sieben Tagen normalerweise gearbeitet
hätten, aber wegen Urlaub, Krankheit, schlechtem Wetter oder anderen Gründen zeitweise abwe-
send waren.
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q299:p7tag p plb0018 Bezahlte Arbeit letzte 7 Tage
Q299:p7tag pgen pglfs Labor Force Status

Q300 Sind Sie zur Zeit in der gesetzlich geregelten „Elternzeit“?
Nein 2
Keine Angabe -1
Ja, Elternzeit 1
Q300:perz p plb0019 in Mutterschafts-,Erziehungsurlaub
Q300:perz pgen pglfs Labor Force Status
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Q301 Haben Sie nach dem 31. Dezember 2014 eine Schule, eine Berufsausbildung oder
ein Hochschulstudium beendet?
Gemeint ist auch ein höherer akademischer Abschluss!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q301:pab1 p plg0072 Seit Vorjahr Ausbildung abgeschlossen

Q302 Wann war das?
Befragungsmonat ist [akueller Monat] / [2016], Angabe darf kein späteres Datum ergeben!
2015, Monat
2016, Monat
Q302:pab2 p plg0073 Seit Vorjahr Ausbildung Monat
Q302:pab3 p plg0074 Seit aktuellem Jahr Ausbildung Monat

Q303 Haben Sie diese Ausbildung mit einem Abschluss beendet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q303:pab4 p plg0075 Ausbildung abgeschlossen K.A.
Q303:pab4 p plg0076 Ausbildung mit Abschluss beendet

Q304 Haben Sie diesen Abschluss in Deutschland oder in einem anderen Land gemacht?
Keine Angabe -1
Deutschland 1
In einem anderen Land 2
Q304:pab4a p plg0077 Land Abschluss Ausbildung

Q305 Um was für einen Bildungsabschluss handelt es sich?
Bitte Liste 305 vorlegen!
Allgemeinbildender Schulabschluss 1
Hochschulabschluss 2
Beruflicher Ausbildungsabschluss 3
Keine Angabe -1

Q306 Um was für einen allgemeinbildenden Schulabschluss handelt es sich?
Liste 305 liegt vor!
Hauptschulabschluss 1
Mittlerer Schulabschluss (z.B. Realschulabschluss) 2
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule) 3
Abitur (Hochschulreife) 4
Anderer Schulabschluss 5
Keine Angabe -1
Q306:pab5 p plg0078 Allgemeinbildender Schulabschluss
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Q3061 und zwar:

Q307 Um was für einen Hochschulabschluss handelt es sich?
Liste 305 liegt vor!
Duale Hochschule / Berufsakademie 4
Fachhochschule 1
sonstige Hochschule (z.b. Kunst oder Musikhochschule) 5
Universität / Technische Hochschule 2
Promotion / Habilitation 3
Keine Angabe -1
Q307:pab6 p plg0079 Hochschulabschluss

Q308 Besitzen Sie einen Schulabschluss?
Ja 1
Keine Angabe -1
Nein, noch keinen Abschluss, gehe noch zur Schule 2
Nein, Schule ohne Abschluss verlassen 3
Q308:lsab_xx bio l0183 kein Abschluss

Q309 In welchem Land haben Sie Ihren Schulabschluss erworben? War das...
Keine Angabe -1
In einem Bundesland der Bundesrepublik Deutschland? 1
In der DDR? 2
In einem anderen Land? 3
Q309:lsab3 bio l0186 Land letzter Schulbesuch
Q309:lsab3 pgen pgsbil Schulabschluss
Q309:lsab3 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland
Q309:lsab3 pgen pgsbilo Schulabschluss-Ost

Q310 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Bitte Liste 310 vorlegen!
Keine Angabe 6
Volksschul-\Hauptschulabschluss 1
Mittlerer Schulabschluss (z.B. Realschulabschluss) 2
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule) 3
Abitur (Hochschulreife) 4
Anderer Schulabschluss 5
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Q311 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Keine Angabe -1
Abitur (Hochschulreife) 3
Anderer Schulabschluss 4
Abschluss 8. Klasse 1
Abschluss 10. Klasse 2

Q312 Bitte nennen Sie mir den anderen Schulabschluss.

Q312:lsab9 bio l0191 Schulabschluss

Q313 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Keine Angabe -1
Abschluss einer Pflichtschule 1
Abschluss einer weiterführenden Schule 2
Q313:lsab5 bio l0188 Schulabschluss
Q313:lsab5 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland

Q314 In welchem Jahr haben Sie zuletzt die Schule besucht?
Jahr
Q314:lsab1 bio l0182 Jahr letzter Schulbesuch

Q315 Haben Sie eine Berufsausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q315:lab01 bio l0197 Berufsausbildung oder Studium In Deutschland
Q315:lab01 pgen pgbbil03 Kein Berufsabschluss

Q316 Was für ein Ausbildungs- oder Studiumsabschluss ist das?
Mehrfachnennung möglich!
Bitte Liste 316 vorlegen!

SOEP Survey Papers 515 91



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Lehre 1
Facharbeiterabschluss 1
Berufsschule 1
Handelsschule 1
Schule des Gesundheitswesens 1
Fachschule, zum Beispiel Meister- oder Technikerschule 1
Beamtenausbildung 1
Berufsakademie 1
Duales Studium 1
Fachhochschule, früher auch Ingenieurschule, Lehrausbildung, DDR: Ingenieur- und

Fachschulabschluss
1

Technische Hochschule 1
Sonstige Hochschule, z.B. Kunst oder Musikhochschule 1
Universität 1
Promotion \Ph.D 1
Habilitation 1
Sonstiger Abschluss 1
Keine Angabe 1
Q316:lab04 bio l0216 Fachschule
Q316:lab05 bio l0218 Beamtenausbildung
Q316:lab08 bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss
Q316:lab08ka bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss

Q317 Bitte nennen Sie Ihren sonstigen Ausbildungsabschluss

Q317:lab08x bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss

Q318 Sind Sie derzeit in Ausbildung? Das heißt: Besuchen Sie eine Schule oder Hochschu-
le, einschließlich Promotion, machen Sie eine Berufsausbildung oder nehmen Sie an einem
Weiterbildungslehrgang teil?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q318:paus1 p plg0012 Derzeit in Ausbildung
Q318:paus1 pgen pglfs Labor Force Status
Q318:paus1 pgen pgstib Berufliche Stellung

Q319 Was für eine Ausbildung oder Weiterbildung ist das?
Bitte Liste 319 vorlegen!
Keine Angabe -1
Allgemeinbildende Schule 1
Berufliche Ausbildung 2
Hochschule, Fachhochschule 3
Weiterbildung, Umschulung 4
Q319:paus p plg0023 Berufliche Ausbildung
Q319:paus p plg0014 Ausbildung: Hochschule
Q319:paus p plg0016 Ausbildung: Lehrgang,Kursus zur Weiterbildung
Q319:paus p plg0030 Ausbildung - Gesamt k.A.
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Q320 Um welche Art allgemeinbildende Schule handelt es sich?
Bitte Liste 320 vorlegen!
Keine Angabe -1
Hauptschule 1
Realschule 2
Gymnasium 3
Gesamtschule 4
Abendrealschule, Abendgymnasium 5
Fachoberschule 6
Q320:paus2 p plg0013 Ausbildung: Allgemeinbildende Schule
Q320:paus2 pgen pgsbil Schulabschluss
Q320:paus2 pgen pgstib Berufliche Stellung

Title15 Nunmöchtenwir unsmit Ihnen gerne über Tiere, genauer gesagt Füchse, unterhalten.

Q321 Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie zu?
Mehrfachnennung möglich!
Meine Freizeit verbringe ich gerne in der Natur. 1
Ich bin beruflich oft draußen unterwegs. 1
Ich bin Mitglied in einem Naturschutzverband. 1
Ich bin Mitglied in einem Tierschutzverband. 1
Ich abonniere eine Zeitschrift oder einen Newsletter zum Thema Natur / Umwelt. 1
Ich kenne mich mit unseren heimischen Arten gut aus. 1
Wildtiere interessieren mich nicht. 1
Keine Angabe 1

Q322 Haben Sie Haus- oder Nutztiere im eigenen Haushalt?
Falls ja, geben Sie bitte die jeweiligen Tierarten an, die Sie besitzen!
Ja, und zwar... 1

Nein 1
Keine Angabe 1

Q323 Wie häufig sehen Sie wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint.
Keine Angabe -1
Sehr oft 5
Oft 4
Manchmal 3
Selten 2
Nie 1
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Q324 Wann sahen Sie das letzte Mal wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint.
Keine Angabe -1
Weiß nicht 5
Im letzten Monat 1
Im letzten halben Jahr 2
Im letzten Jahr 3
Vor mehr als einem Jahr 4

Q325 Wo sahen bzw. sehen Sie wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint. Mehrfachnennung
möglich!
Im eigenen Garten / Schrebergarten / Hof 1
Auf dem Gelände des Kindergartens / der Schule meiner Kinder 1
In Parks / öffentlichen Grünanlagen 1
Am Straßenrand / auf der Straße 1
Im Wald, Wiese oder Feld 1
Keine Angabe 1

Q326 Was sind die wichtigsten Informationsquellen für Ihr wissen über Füchse?
Mehrfachnennung möglich!
Märchen/Fabeln 1
Schule 1
Erzählung von Verwandten / Bekannten / Freunden 1
Fernsehen 1
Bücher / Zeitschriften 1
Internet 1
Sonstige, und zwar... 1

Keine Angabe 1

Q327 Was glauben Sie: Sind folgende Aussagen über Füchse wahr oder falsch?
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Wahr. Falsch.
Füchse können auf Bäume klettern. 1 2
In Deutschland besteht das Risiko, sich an wilden Füchsen mit Tollwut

zu infizieren.
1 2

Füchse sind sozial flexible Tiere, die sowohl in Paaren als auch in
Gruppen leben können.

1 2

Wilde Füchse können mit bis zu 20 Jahren relativ alt werden. 1 2
Infektionen mit dem Fuchsbandwurm sind in Deutschland extrem

selten.
1 2

Jedes Jahr werden in Deutschland über eine halbe Million Füchse
geschossen.

1 2

Füchse in Städten wagen sich weniger nah an Menschen heran als
„Landfüchse“.

1 2

Bei Füchsen beteiligen sich beide Eltern an der Jungenaufzucht. 1 2
In Deutschland infizieren sich jährlich 5-10 Menschen an der durch

den Fuchs übertragenen Erkrankung morbus metum.
1 2

Füchse fressen regelmäßig Obst. 1 2
Ein Fuchs wiegt durchschnittlich etwa halb so viel wie ein Schäferhund 1 2

Q328 ImFolgenden lese ich Ihnen eineReihe vonAussagen vor. Bitte sagen Siemir jeweils,
inwieweit diese Aussagen Ihrer persönlichen Meinung nach zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet: „trifft überhaupt nicht
zu“. Der Wert 7 bedeutet: „trifft voll zu“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 328 vorlegen!

2 3 4 5 6

Trifft
überhaupt
nicht zu 1

Trifft
voll zu 7

Über einen Fuchs in
meinem Garten / in der
Nähe meines
Wohnortes würde ich
mich freuen.

2 3 4 5 6 1 7

Füchse sind gefährlich für
Kinder.

2 3 4 5 6 1 7

Es macht mir große
Freude, Füchse zu
beobachten.

2 3 4 5 6 1 7

Füchse gehören zur Natur
und zum Umfeld des
Menschen und sollen
dort leben dürfen.

2 3 4 5 6 1 7

Füchse in der Nähe von
Siedlungen empfinde
ich als störend.

2 3 4 5 6 1 7

Füchse sind potentielle
Überträger von
Krankheiten und haben
in der Nähe des
Menschen nichts
verloren.

2 3 4 5 6 1 7
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Q329 Bitte schätzen Sie für die folgenden Krankheiten das Infektionsrisiko für Sie oder
Ihr Haustier ein:
Bitte Liste 329 vorlegen!

Kein Risiko

Sehr
geringes
Risiko

Geringes
Risiko

Mittleres
Risiko

Hohes
Risiko

Kann
ich nicht

einschätzen

Morbus metum 1 2 3 4 5 6
Tollwut 1 2 3 4 5 6
Fuchsbandwurm 1 2 3 4 5 6
Staupe 1 2 3 4 5 6
Maul- und Klauenseuche 1 2 3 4 5 6
Räude 1 2 3 4 5 6

Q330 Was denken Sie: für wen sind gesunde Füchse gefährlich?
Mehrfachnennung möglich!
Kleine Kinder 1
Erwachsene 1
Hunde 1
Katzen 1
Nagetiere 1
Geflügel 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q331 Wie haben Sie sich bei Ihrer letzten Fuchsbegegnung gefühlt?
Mehrfachnennung möglich! Bitte beziehen Sie sich hierbei auf Ihre letzte Begegnung mit einem
wild lebenden Fuchs.
Fasziniert 1
Neugierig 1
Erfreut 1
Bedroht 1
Belästigt 1
Gestört 1
Gleichgültig 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1
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Q332 Wie sollte man Ihrer Meinung nach mit Fuchspopulationen umgehen?
Keine Angabe -1
Man sollte Füchse als Teil unserer heimischen Arten fördern und schützen. 1
Man sollte in den Bestand der Füchse nicht eingreifen und sich neutral

verhalten.
2

Füchse in Deutschland sollten flächendeckend gejagt werden. 3
Ich habe keine Meinung zum Umgang mit Füchsen in Deutschland. 4

Title16 VielenDank für die Beantwortung der Fragen zu Füchsen. Kommenwir nunwieder
zu einem anderen Thema.

Q333 Waren Sie in den letzten 10 Jahren, also von Anfang 2006 bis heute, irgendwann
einmal beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q333:lal10a bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren

Q334 Wie häufig sind Sie von 2006 bis heute arbeitslos gewesen?
mal
Q334:lal10b bio l0876 Anzahl Arbeitslosigkeitsperioden in letzten 10 Jahren

Q335 Sind Sie zur Zeit beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q335:lalo bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren
Q335:lalo p plb0021 Arbeitslos gemeldet

Q336 Wenn Sie einmal alle diese Zeiten der Arbeitslosigkeit bis heute zusammenzählen:
Wie viele Monaten wären Sie seid 2006 alles in allem arbeitslos?
Monate
Q336:lal10c bio l0878 Monate Arbeitslosigkeit

Q337 In wie vielen Stellen beziehungsweise bei wie vielen Arbeitgebern waren Sie in den
letzten 10 Jahren, also seit Anfang 2006, beschäftigt?
Wenn Sie heute berufstätig sind, zählen Sie Ihre heutige Stelle bitte mit.
Anzahl Arbeitgeber/Stellen und zwar:
Q337:lbesch10 bio l0856 Anzahl berufliche Tätigkeiten
Trifft nicht zu, war nur als Selbständiger tätig 1
Trifft nicht zu, war überhaupt nicht erwerbstätig 1
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Q338 Sind Sie nach dem 31. Dezember 2014 aus einer beruflichen Tätigkeit beziehungs-
weise einer Stelle, die Sie vorher gehabt haben, ausgeschieden?
Hier ist auch Beurlaubung, Mutterschutz oder Elternzeit gemeint!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q338;pend1 p plb0282 Seit Anfang Vorjahr aus Beruf ausgeschieden

Q339 Wann haben Sie bei dieser Stelle aufgehört zu arbeiten?
Wenn Sie seit Dezember 2014 aus mehreren Stellen ausgeschieden sind, beziehen Sie sich
bitte auf die letzte Stelle.
Befragungsmonat ist [Monat] / [Jahr], Angabe darf kein späteres Datum ergeben!
2015, im Monat
2016, im Monat
Q339:pend2 p plb0298 Ende letzte Stelle Monat Vorjahr
Q339:pend3 p plb0299 Ende letzte Stelle Monat aktuelles Jahr

Q340 Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? Was trifft für Sie zu?
Rentner oder Personen im Bundesfreiwilligendienst, die zusätzlich eine Erwerbstätigkeit
ausüben, geben hier bitte die Erwerbstätigkeit an.
Bitte Liste 340 vorlegen!
Voll erwerbstätig 1
In Teilzeitbeschäftigung 2
In betrieblicher Ausbildung, Lehre oder betrieblicher Umschulung 3
Geringfügig oder unregelmäßig erwerbstätig 4
In Altersteilzeit mit Arbeitszeit Null 5
Freiwilliger Wehrdienst 6
Freiwilliges soziales/ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst 7
Nicht erwerbstätig 9
Werkstatt für Behinderte 8
Q340:perw bio l0879 Erwerbsstatus
Q340:perw p plb0022 Erwerbsstatus
Q340:perw pgen pgerwtyp Erwerbstypus
Q340:perw pgen pglfs Labor Force Status
Q340:perw pgen pgemplst Employment Status

Q341 Ist das eine Teilzeitbeschäftigungnach demGesetz zur Elternteilzeit (nachBundeselterngeld-
und Elternzeitgesetz, BEEG)?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q341:paz12 p plb0188 Elternteilzeit
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Q342 Handelt es sich um eine ABM-Stelle oder eine gemeinnützige Arbeit, also einen
sogenannten 1-Euro-Job?
Nein 3
Keine Angabe -1
Ja, ABM-Stelle 1
Ja, gemeinnütige Arbeit (1-Euro-Job) 2
Q342:pbefr2 p plb0038 ABM- oder Gemeinnuetzige Arbeit

Q343 Ist das eine geringfügige Beschäftigung nach der 450- bzw. 850-Euro-Regelung (Mini-
bzw. Midi-Job)?
Nein 3
Keine Angabe -1
Ja, Mini-Job (bis 450 Euro) 1
Ja, Midi-Job (451 bis 850 Euro) 2
Q343:paz11 p plb0187 Mini-Job, Midi-Job

Q344 Leisten Sie zu IhremMini-Job die freiwillige Beitragsaufstockung zurRentenversicherung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q344:pt01 p paz11a Beitragsaufstockung Rentenversicherung für Mini-Job, Midi-Job

Q345 In welchem Jahr sind Sie zuletzt erwerbstätig gewesen?
Jahr
Q345:lend bio l0266 Jahr letzte Erwerbstätigkeit
Trifft nicht zu, war nie erwerbstätig 1

Q345:l1no bio l0248 nie berufstätig gewesen

Q346 Waren Sie zuletzt voll berufstätig, teilzeitbeschäftigt oder geringfügig beziehungs-
weise unregelmäßig erwerbstätig?
Keine Angabe -1
Voll berufstätig, also mindestens 35 Wochenstunden 1
Teilzeitbeschäftigt, also 20 bis 34 Wochenstunden 2
Geringfügig oder unregelmäßig beschäftigt 3
Q346:lstd bio l0267 Erwerbsstatus
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Q347 Gehörte der Betrieb, in dem Sie zuletzt arbeiteten, zum öffentlichen Dienst?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q347:loed bio l0269 Letzte Tätigkeit: öffentlicher Dienst

Q348 InwelchemWirtschaftszweig oderwelcher Branche beziehungsweisewelchemDienst-
leistungsbereich ist das Unternehmen beziehungsweise die Einrichtung überwiegend tätig?
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung an, z.B. nicht ”Industrie”, sondern ”Elektroindustrie”;
nicht ”Handel”, sondern ”Einzelhandel”; nicht ”öffentlicher Dienst”, sondern ”Krankenhaus”.

Q348:lbra pgen pgnace Branche nach NACE

Q349 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt beschäftigt?
Wenn Sie mehr als eine berufliche Tätigkeit ausüben, beantworten Sie die folgenden Fragen
bitte nur für Ihre Haupttätigkeit.
Bitte Liste 349 vorlegen!
Keine Angabe -1
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Selbständige, einschl. mithelfende Familienangehörige 2
Auszubildende / Praktikanten 3
Angestellte 4
Beamte / Staatsverwaltung (einschließlich Richter und Berufssoldaten) 5

Q350 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt beschäftigt?
Liste 349 liegt vor!
Keine Angabe -1
Meister, Polier 5
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Q350:larb bio l0270 zuletzt Art Arbeiter

Q351 Was für eine Selbständigkeit war das bei Ihrer letzten Tätigkeit?
Liste 349 liegt vor!
Keine Angabe -1
Selbständige Landwirte 1
Freie Berufe, selbständige Akademiker 2
Sonstige Selbständige 3
Mithelfende Familienangehörige 4
Q351:lsst_xx bio l0275 zuletzt mithelfende Familienangehörige
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Q352 Bitte benennen Sie die Anzahl Ihrer Mitarbeiter und Angestellten.
Keine Angabe -1
Keine 1
1-9 2
10 und mehr 3
Q352:lsst_xx_2 bio l0272 zuletzt selbst. Landwirte
Q352:lsst_xx_2 bio l0273 zuletzt freier Beruf, selbst. Akademiker
Q352:lsst_xx_2 bio l0274 zuletzt sonst. Selbständige

Q353 Waren Sie zuletzt Beschäftigt als…?
Liste 349 liegt vor!
Keine Angabe -1
Volontäre, Praktikanten und ähnliches 2
Auszubildende 1
Q353:lazubi bio l0276 zuletzt Azubi, Praktikant

Q354 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt als Angestellter beschäftigt?
Liste 349 liegt vor!
Keine Angabe -1
Industrie- und Werkmeister/in im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte/r mit qualifizierter Tätigkeit wie zum Beispiel Sachbearbeiter,

Buchhalter oder technischer Zeichner
4

Angestellte/r mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktionen wie zum
Beispiel wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur oder Abteilungsleiter

5

Angestellte/r mit umfassenden Führungsaufgaben wie zum Beispiel Direktor,
Geschäftsführer oder Vorstand größerer Betriebe und Verbände

6

Q354:lang bio l0277 zuletzt Art Angestellte

Q355 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt als Beamter beschäftigt?
Liste 349 liegt vor!
Keine Angabe -1
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Q355:lamt bio l0278 zuletzt Art Beamte
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Q356 Beabsichtigen Sie, in der Zukunft eine Erwerbstätigkeit aufzunehmen?
Keine Angabe -1
Nein, ganz sicher nicht 1
Eher unwahrscheinlich 2
Wahrscheinlich 3
Ganz sicher 4
Q356:pnerw02 p plb0417 Erwerbstaetigkeit in Zukunft

Q357 Haben Sie innerhalb der letzten vier Wochen aktiv nach einer Stelle gesucht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q357:pnerw10 p plb0424 Aktive Stellensuche letzte 4 Wochen

Q358 Wenn man Ihnen jetzt eine passende Stelle anbieten würde, könnten Sie dann in-
nerhalb der nächsten zwei Wochen anfangen zu arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q358:pnerw09 p plb0423 Passende Stelle sofort annehmen

Q359 Haben Sie nach dem 31. Dezember 2014 die Stelle gewechselt oder eine Arbeit neu
aufgenommen?
Bitte beachten Sie: Auch wenn Sie nach einer Unterbrechung z.b. Mutterschutz / Elternzeit Ihre
Arbeit bei Ihrem früheren Arbeitgeber wieder aufgenommen haben beantworten Sie diese Frage
bitte mit „Ja“.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q359:pwexl1 p plb0031 Seit Vorjahr neue Arbeit

Q360 Wie oft haben Sie seit dem 31. Dezember 2014 die Stelle gewechselt bzw. eine Arbeit
neu aufgenommen?
Bitte beachten Sie: Auch wenn Sie nach einer Unterbrechung z.B. Mutterschutz / Elternzeit
Ihre Arbeit bei Ihrem früheren Arbeitgeber wieder aufgenommen haben beantworten Sie
diese Frage bitte mit „Ja“.
1 Mal 1

Q360:pwexl14 p plb0478 Einmal letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit neu aufgenommen

mehrmals und zwar
Q360:pwexl15 p plb0479 Wie oft letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit neu aufgenommen
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Q361 Wann haben Sie Ihre jetzige Stelle angetreten bzw. die Arbeit aufgenommen?
Befragungsmonat ist [Monat] / [Jahr], Angabe darf kein späteres Datum ergeben!
2015, im Monat
2016, im Monat

Q362 Welche Art von beruflicher Veränderung war das? Falls Sie mehrfach die Stelle ge-
wechselt haben, sagen Sie es bitte für den letzten Wechsel.
Bitte Liste 362 vorlegen!
Keine Angabe -1
Habe erstmals in meinem Leben eine Erwerbstätigkeit aufgenommen 1
Bin nach einer Unterbrechung jetzt wieder zum früheren Arbeitgeber

zurückgekehrt
2

Habe eine Stelle bei einem neuen Arbeitgeber angetreten (bei
Zeitarbeitnehmern: einschl. Tätigkeit in einem Entleihbetrieb)

3

Bin vom Betrieb übernommen worden (war vorher dort in Ausbildung / in ABM
/ oder als freier Mitarbeiter tätig)

4

Habe innerhalb des Unternehmens die Stelle gewechselt 5
Habe eine neue Tätigkeit als Selbständiger aufgenommen 6
Q362:pwexl4 p plb0284 Art der beruflichen Veraenderung

Q363 Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht „kaufmännische Angestellte“,
sondern: „Speditionskauffrau“, nicht „Arbeiter“, sondern: „Maschinenschlosser“. Wenn Sie Beam-
ter sind, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, z.B. „Polizeimeister“, oder „Studienrat“. Wenn
Sie Auszubildender sind, geben Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an.

Q363:pber p plb0066 Derzeitige Stellung K.A.
Q363:pber pgen pgstib Berufliche Stellung
Q363:pber pgen pgklas

Q364 Gehört der Betrieb, in dem Sie arbeiten, zum öffentlichen Dienst?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q364:poed p plb0040 Betrieb d. oeffentl. Dienstes
Q364:poed pgen pgoeffd im oeffentlichen Dienst

Q365 InwelchemWirtschaftszweig oderwelcher Branche beziehungsweisewelchemDienst-
leistungsbereich ist das Unternehmen beziehungsweise die Einrichtung überwiegend tätig?
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung an, z.B. nicht ”Industrie”, sondern ”Elektroindustrie”;
nicht ”Handel”, sondern ”Einzelhandel”; Nicht ”öffentlicher Dienst”, sondern ”Krankenhaus”.

Q365:pbra pgen pgnace Branche nach NACE
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Q366 Welche Sprache/n würden Sie als Ihre „Muttersprache/n“ bezeichnen?
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1

SOEP Survey Papers 515 105



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Keine Angabe 1

Q367 In welchen weiteren Sprachen besitzen Sie Kenntnisse? Bitte nennen Sie alle Spra-
chen, inklusive Minderheitssprachen, Plansprachen und nicht europäische Sprachen, in de-
nen Sie Sprachkenntnisse besitzen, unabhängig davon, wie gut Sie diese beherrschen.
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1
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Keine Fremdsprachenkenntnisse 1
Keine Angabe 1

Q368 Meinen Siemit Deutsch eine der folgenden inDeutschland gesprochenen Sprachen?
Keine Angabe -1
Ja, Friesisch 1
Ja, Niederdeutsch / Plattdeutsch 2
Ja, Sorbisch 3
Nein, nichts davon 4
Meinen Sie mit Deutsch eine der folgenden in Deutschland gesprochenen Sprachen?
Keine Angabe -1
Ja, Friesisch 1
Ja, Niederdeutsch / Plattdeutsch 2
Ja, Sorbisch 3
Nein, nichts davon 4

Q369 Nun kommen wir zu Ihren Kenntnissen in [Sprache]: Ich lese Ihnen nun ein Reihe
von Handlungen vor. Bitte sagen Sie mir, welche Handlungen Sie sich mit Ihren Sprach-
kenntnissen maximal zutrauen.
Bitte Liste 369 vorlegen
Keine Angabe -1
Ich kann alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und mich

oder andere Leute vorstellen und ihnen einfache Fragen stellen z.B. wo sie
wohnen.

1

Ich kann häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen wie z.B. Informationen zur
Arbeit oder zur näheren Umgebung und kann mich in routinemäßigen
Situationen verständigen.

2

Ich kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet
wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. geht.
Ich kann zusammenhängend über meine Erlebnisse berichten.

3

Ich kann die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und kann mich spontan
verständigen, so dass ein Gespräch ohne größere Anstrengungen möglich ist.

4

Ich kann längere und anspruchsvolle Texte verstehen und kann die Sprache im
gesellschaftlichen oder beruflichen Kontext flexibel einsetzen ohne deutlich
erkennbar nach Worten suchen zu müssen.

5

Ich kann alles, was ich lese oder höre mühelos verstehen und kann mich
spontan sehr flüssig und genau ausdrücken. Auch bei komplexeren
Sachverhalten kann ich feine Bedeutungsunterschiede deutlich machen.

6
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Q370 Wie alt waren Sie, als Sie angefangen haben [Sprache] zu lernen?
Jahre

Q371 Warum haben Sie angefangen [Sprache] zu lernen?
Bitte Liste 371 vorlegen. Mehrfachnennungen möglich!
Pflichtunterricht in der Schule 1
Interesse für ein optionales Unterrichtsfach in der Schule 1
Anforderung für Hochschule 1
Anforderung meines Arbeitgebers 1
Auslandsaufenthalt 1
Zwei- oder mehrsprachige Familie 1
Hobby 1
Partner oder Bekannte/r 1
Anderer Grund und zwar 1

1
Keine Angabe 1

Q372 WelcheHandlungenwürden Sie sich aktuell auf Grund Ihrer Sprachkenntnisse nach
dem Ende Ihrer Schulbildung in [Sprache] zutrauen? Ich lese Ihnen hierfür eine Reihe von
Aussagen vor. Bitte sagen Siemir welche der folgenden Aussagen auf [Sprache] zutrifft. Bitte
wählen Sie die maximal mögliche Handlung aus.
Bitte Liste 369 vorlegen!
Keine Angabe -1
Ich kann alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und mich

oder andere Leute vorstellen und ihnen einfache Fragen stellen z.B. wo sie
wohnen.

1

Ich kann häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen wie z.B. Informationen zur
Arbeit oder zur näheren Umgebung und kann mich in routinemäßigen
Situationen verständigen.

2

Ich kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet
wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. geht.
Ich kann zusammenhängend über meine Erlebnisse berichten.

3

Ich kann die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und kann mich spontan
verständigen, so dass ein Gespräch ohne größere Anstrengungen möglich ist.

4

Ich kann längere und anspruchsvolle Texte verstehen und kann die Sprache im
gesellschaftlichen oder beruflichen Kontext flexibel einsetzen ohne deutlich
erkennbar nach Worten suchen zu müssen.

5

Ich kann alles, was ich lese oder höre mühelos verstehen und kann mich
spontan sehr flüssig und genau ausdrücken. Auch bei komplexeren
Sachverhalten kann ich feine Bedeutungsunterschiede deutlich machen.

6
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Q373 Welche der folgenden Sprache/n würden Sie als „Muttersprachen/n“ Ihres Vaters
bezeichnen?
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1
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Keine Angabe 1

Q374 In welchen weiteren Sprachen besitzt Ihr Vater Sprachkenntnisse? Bitte nennen Sie
alle Sprachen, inklusive Minderheitssprachen, Plansprachen und nicht europäischen Spra-
chen, in denen Ihr Vater Sprachkenntnisse besitzt, unabhängig davon, wie gut Ihr Vater
diese Sprache beherrscht.
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! Falls Vater der Zielperson nicht mehr
leben sollte, soll Zielperson sich auf Sprachkenntnisse des Vaters zu Lebzeiten beziehen.
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1
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Keine Fremdsprachenkenntnisse 1
Keine Angabe 1

Q375 Meinen Siemit Deutsch eine der folgenden in Deutschland gesprochenen Sprachen?
Keine Angabe -1
Ja, Friesisch 1
Ja, Niederdeutsch / Plattdeutsch 2
Ja, Sorbisch 3
Nein, nichts davon 4

Q376 Welche Sprache/n würden Sie als „Muttersprache/n“ Ihrer Mutter bezeichnen?
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1
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Keine Angabe 1

Q377 In welchen weiteren Sprachen besitzt Ihr Vater Sprachkenntnisse? Bitte nennen Sie
alle Sprachen, inklusive Minderheitssprachen, Plansprachen und nicht europäischen Spra-
chen, in denen Ihr Vater Sprachkenntnisse besitzt, unabhängig davon, wie gut Ihr Vater
diese Sprache beherrscht.
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! Falls Vater der Zielperson nicht mehr
leben sollte, soll Zielperson sich auf Sprachkenntnisse des Vaters zu Lebzeiten beziehen.
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Arabisch 1
Asamiya 1
Bengali 1
Bodo 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Dogri 1
Englisch 1
Esperanto 1
Finnisch 1
Französisch 1
Garo 1
Gujarati 1
Griechisch 1
Hindi 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Kannada 1
Kashmiri 1
Khasi 1
Kokboroko 1
Konkani 1
Kurdisch 1
Maithili 1
Malayalam 1
Manipuri (Meitei) 1
Marathi 1
Mizo 1
Nepali 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Oriya 1
Panjabi 1
Polnisch 1
Portugisisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Sanskrit 1
Santali 1
Schwedisch 1
Sindhi 1
Serbo-Kroatisch bzw. Serbisch / Kroatisch 1
Slowakisch 1
Slowenisch 1
Spanisch 1
Tamil 1
Telugu 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
Urdu 1
Sonstige Sprache, und zwar: 1
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Keine Fremdsprachenkenntnisse 1
Keine Angabe 1

Q378 Meinen Siemit Deutsch eine der folgenden in Deutschland gesprochenen Sprachen?
Keine Angabe -1
Ja, Friesisch 1
Ja, Niederdeutsch / Plattdeutsch 2
Ja, Sorbisch 3
Nein, nichts davon 4

Q379 In welchem/n Land/Ländern haben Sie für mindestens sechs Monate gelebt?
Vorgaben bitte nicht vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! Falls sich der Name des Landes ver-
ändert hat, bitte nennen Sie den aktuellen Namen.
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Afghanistan 1
Ägypten 1
Albanien 1
Algerien 1
Andorra 1
Angola 1
Antigua und Barbuda 1
Äquatorialguinea 1
Argentinien 1
Armenien 1
Aserbaidschan 1
Äthiopien 1
Australien 1
Bahamas 1
Bahrain 1
Bangladesch 1
Barbados 1
Belarus 1
Belgien 1
Belize 1
Benin 1
Bhutan 1
Bolivien 1
Bosnien und Herzegowina 1
Botswana 1
Brasilien 1
Brunei 1
Bulgarien 1
Burkina Faso 1
Burundi 1
Chile 1
China 1
Costa Rica 1
Dänemark 1
Demokratische Republik Kongo 1
Deutschland 1
Dominica 1
Dominikanische Republik 1
Dschibuti 1
Ecuador 1
El Salvador 1
Elfenbeinküste 1
Eritrea 1
Estland 1
Fidschi 1
Finnland 1
Frankreich 1
Gabun 1
Gambia 1
Georgien 1
Ghana 1
Grenada 1
Griechenland 1
Guatemala 1
Guinea 1
Guinea-Bissau 1
Guyana 1
Haiti 1
Honduras 1
Indien 1
Indonesien 1
Irak 1
Iran 1
Irland 1
Island 1
Israel 1
Italien 1
Jamaika 1
Japan 1
Jemen 1
Jordanien 1
Kambodscha 1
Kamerun 1
Kanada 1
Kap Verde 1
Kasachstan 1
Katar 1
Kenia 1
Kirgistan 1
Kiribati 1
Kolumbien 1
Komoren 1
Kongo 1
Kroatien 1
Kuba 1
Kuwait 1
Laos 1
Lesotho 1
Lettland 1
Libanon 1
Liberia 1
Libyen 1
Lichtenstein 1
Litauen 1
Luxemburg 1
Madagaskar 1
Malawi 1
Malaysia 1
Malediven 1
Mali 1
Malta 1
Marokko 1
Marshallinseln 1
Mauretanien 1
Mauritius 1
Mazedonien 1
Mexiko 1
Mikronesien 1
Moldau 1
Monaco 1
Mongolei 1
Montenegro 1
Mosambik 1
Myanmar 1
Namibia 1
Nauru 1
Nepal 1
Neuseeland 1
Nicaragua 1
Niederlande 1
Niger 1
Nigeria 1
Nordkorea 1
Norwegen 1
Oman 1
Österreich 1
Pakistan 1
Palau 1
Panama 1
Papua- Neuguinea 1
Paraguay 1
Peru 1
Philippinen 1
Polen 1
Portugal 1
Ruanda 1
Rumänien 1
Salomonen 1
Sambia 1
Samoa 1
San Marino 1
Sao Tome und Principe 1
Saudi-Arabien 1
Schweden 1
Schweiz 1
Senegal 1
Serbien Seychellen 1
Sierra Leone 1
Simbabwe 1
Singapur 1
Slowakei 1
Slowenien 1
Somalia 1
Spanien 1
Sri Lanka 1
St. Kitts und Nevis 1
St. Vincent und die Grenadinen 1
Südafrika 1
Sudan 1
Südkorea 1
Südsudan 1
Suriname 1
Swasiland 1
Syrien 1
Tadschikistan 1
Tansania 1
Thailand 1
Timor-Leste 1
Togo 1
Tonga 1
Trinidad und Tobago 1
Tschad 1
Tschechien 1
Tunesien 1
Türkei 1
Turkmenistan 1
Tuvalu 1
Uganda 1
Ukraine 1
Ungarn 1
Uruguay 1
Usbekistan 1
Vanuatu 1
Venezuela 1
Vereinigte Arabische Emirate 1
Vereinigte Staaten von Amerika 1
Vereinigtes Königreich 1
Vietnam 1
Zentralafrikanische Republik 1
Zypern 1
Sonstiges Land und zwar 1
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Trifft nicht zu 1
Keine Angabe 1

Q380 InwelchemWirtschaftszweig oderwelcher Branche beziehungsweisewelchemDienst-
leistungsbereich würden Sie gerne arbeiten?

Q381 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit beschäftigt?
Wenn Sie mehr als eine berufliche Tätigkeit ausüben, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte
nur für Ihre derzeitige berufliche Haupttätigkeit.
Bitte Liste 381 vorlegen!
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 2
Angestellte 5
Selbständige, einschl. mithelfende Familienangehörige 1
Beamte, einschließlich Richter und Berufssoldaten 3
Auszubildende und Praktikanten 4
Andere Stellung, und zwar: 6
Keine Angabe -1
Q381:pstell p plb0057 Derz. Stellung Selbstaendige
Q381:pstell p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter
Q381:pstell p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte
Q381:pstell p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant
Q381:pstell p plb0066 Derzeitige Stellung K.A.
Q381:pstell pgen pgstib Berufliche Stellung
Q381:pstell pgen pgklas

Q382 Sind Sie anderen bei der Arbeit leitend vorgesetzt, d.h. dass Personen nach Ihren
Anweisungen arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q382:pvor1 p plb0067 Anderen leitend vorgesetzt, Fuehrungspos.
Q382:pvor1 pgen pgautono Autonomie beruflichen Handelns
Q382:pvor1 pgen pgstib Berufliche Stellung

Q383 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit beschäftigt?
Liste 381 liegt vor!
Keine Angabe -1
Meister, Polier 5
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Q383:parb p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter
Q383:parb pgen pgstib Berufliche Stellung
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Q384 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Angestellter beschäftigt?
Liste 381 liegt vor!
Keine Angabe -1
Industrie- und Werkmeister/in im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte/r mit qualifizierter Tätigkeit wie zum Beispiel Sachbearbeiter,

Buchhalter oder technischer Zeichner
4

Angestellte/r mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktionen wie zum
Beispiel wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur oder Abteilungsleiter

5

Angestellte/r mit umfassenden Führungsaufgaben wie zum Beispiel Direktor,
Geschäftsführer oder Vorstand größerer Betriebe und Verbände

6

Q384:pang p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte
Q384:pang pgen pgstib Berufliche Stellung

Q385 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Beamter beschäftigt?
Liste 381 liegt vor!
Keine Angabe -1
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Q385:pamt p plb0065 Derzeitige Stellung Beamte
Q385:pamt pgen pgstib Berufliche Stellung

Q386 Inwelcher beruflichen Stellung sind Sie als Auszubildender oder Praktikant beschäftigt?
Liste 381 liegt vor!
Keine Angabe -1
Auszubildende im gewerblich-technischen Bereich 1
Auszubildende im kaufmännischen Bereich 2
Volontäre, Praktikanten und ähnliches 3
Q386:pazubi p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant
Q386:pazubi pgen pgstib Berufliche Stellung

Q387 Seid wann sind Sie bei Ihrem jetzigen Arbeitgeber beschäftigt?
Falls Sie Selbständiger sind, geben Sie bitte an, seid wann Sie Ihre jetzige Tätigkeit ausüben. Be-
fragungszeitpunkt ist der [Aktueller Monat]/[aktuelles Jahr], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!
Jahr
Monat
Q387:pseitj p plb0036 Bei jetzigen Arbeitgeber, Jahr
Q387:pseitj pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit
Q387:pseitm p plb0035 Bei jetzigen Arbeitgeber, Monat
Q387:pseitm pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit
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Q388 Handelt es sich um ein Zeitarbeits- bzw. Leiharbeitsverhältnis?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q388:pzaf p plb0041 Zeitarbeit

Q389 Haben Sie einen unbefristeten Arbeitsvertrag oder ein befristetes Arbeitsverhältnis?
Keine Angabe -1
Unbefristeten Arbeitsvertrag 1
Befristetes Arbeitsverhältnis 2
Trifft nicht zu / habe keinen Arbeitsvertrag 3
Q389:pbefr1 p plb0037 Frist der derzeitigen Beschaeftigung

Q390 Wie viele Beschäftige hat das Gesamtunternehmen, für das Sie arbeiten etwa? Nicht
gemeint ist hiermit gegebenfalls die lokale Betriebsstätte.
Bitte Liste 390 vorlegen!
Keine Angabe -1
unter 5 Beschäftigte 1
5 bis 10 Beschäftigte 2
11 bis unter 20 Beschäftigte 3
20 bis unter 100 Beschäftigte 4
100 bis unter 200 Beschäftigte 5
200 bis unter 2.000 Beschäftigte 6
2.000 und mehr Beschäftigte 7
Q390:pgesunt p plb0049 Anzahl Beschaeftigte
Q390:pgesunt pgen pgbetr Unternehmensgroesse

Q391 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Selbständiger derzeit beschäftigt?
Liste 381 liegt vor!
Keine Angabe -1
Selbständige Landwirte 1
Freie Berufe, selbständige Akademiker 2
Sonstige Selbständige 3
Mithelfende Familienangehörige 4
Q391:psst p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q391:psst p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q391:psst p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q391:psst p plb0062 Derzeitige Stellung mithelfendes Familienmitglied
Q391:psst pgen pgstib Berufliche Stellung

SOEP Survey Papers 515 122



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Q392 Bitte benennen Sie die Anzahl Ihrer Mitarbeiter und Angestellten.
Keine Angabe -1
Keine 1
1-9 2
10 und mehr 3
Q392:psstanz p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q392:psstanz p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q392:psstanz p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q392:psstanz p plb0062 Derzeitige Stellung mithelfendes Familienmitglied
Q392:psstanz pgen pgstib Berufliche Stellung

Q393 Wie viele Wochenstunden beträgt Ihre vereinbarte Arbeitszeit ohne Überstunden?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Stunden pro Woche
Q393:paz08 p plb0176 Wochenstunden vereinbart
Q393:paz08 pgen pgvebzt Vereinbarte Arbeitszeit pro Woche
keine festgelegte Arbeitszeit 1

Q393:paz09 p plb0185 keine festgelegte Arbeitszeit

Q394 Und wie viel beträgt im Durchschnitt Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche ein-
schließlich eventueller Überstunden? /Wie viel beträgt imDurchschnitt Ihre Arbeitszeit pro
Woche?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Stunden pro Woche
Q394:paz10 p plb0186 Wochenstunden tatsaechlich
Q394:paz10 pgen pgtatzt Tatsaechliche Arbeitszeit pro Woche

Q395 Kommt es vor, dass Sie am Abend (nach 18.00 Uhr) oder nachts (nach 23.00 Uhr)
arbeiten? Wenn ja, wie häufig?
Bitte Liste 395 vorlegen!

Nein, nie täglich

mehrmals
in der
Woche

wochen-
weise

(Wechsel-
schicht)

seltener, nur
bei Bedarf K.A.

Abendarbeit (18.00 bis
23.00 Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Nachtarbeit (23.00 bis
6.00 Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Q395:paz15 p plb0216 Abendarbeit
Q395:paz16 p plb0217 Nachtarbeit
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Q396 Kommt es vor, dass Sie am Wochenende arbeiten? Wenn ja, wie häufig?
Bitte Liste 396 vorlegen!

Nein, nie K.A. jede Woche
Alle 2
Wochen

Alle 3-4
Wochen seltener

Am Samstag /Sonnabend 1 -1 2 3 4 5
Am Sonntag 1 -1 2 3 4 5
Q396:paz17 p plb0218 Arbeit am Samstag
Q396:paz18 p plb0219 Arbeit am Sonntag

Q397 Wie hoch war Ihr Arbeitsverdienst im letzten Monat? Wenn Sie im letzten Monat
Sonderzahlungen hatten, z.B. Urlaubsgeld oder Nachzahlungen, rechnen Sie diese bitte
nicht mit. Entgelt für Überstunden rechnen Sie dagegenmit. Falls Sie selbständig sind: Bitte
schätzen Sie IhrenmonatlichenGewinn vor und nach Steuern Bitte geben Sie nachMöglich-
keit beides an: -den Bruttoverdienst, das heißt Lohn oder Gehalt vor Abzug der Steuern und
Sozialversicherung -und den Nettoverdienst, das heißt den Betrag nach Abzug von Steuern
und Beiträgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung.
Eine Brutto-Angabe ist in der Regel größer als eine Netto-Angabe!
Der Arbeitsverdienst betrug: brutto … Euro
Der Arbeitsverdienst betrug: netto … Euro
Q397:pbrut p plc0013 Bruttoverdienst letzten Monat
Q397:pbrut pgen pglabgro Akt. Bruttoerwerbseink.(gen) in Euro
Q397:pnett p plc0014 Nettoverdienst letzten Monat
Q397:pnett pgen pglabnet Akt. Nettoerwerbseink.(gen) in Euro

Q398 Ist der Bruttoverdienst, das Sie in Ihrer jetzigen Stelle bekommen, aus Ihrer Sicht
gerecht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q398:precht1a p precht1a Einkommensgerechtigkeit Brutto

Q399 Wie hoch müsste ein gerechter Bruttoverdienst für Sie sein?
Brutto … Euro im Monat
Q399:precht04 p plh0138 Hoehe gerechter Bruttoverdienst
Weiß nicht 1

Q399:precht05 p plh0139 Hoehe gerechter Bruttoverdienst, weiss nicht

Q400 Ist der Nettoverdienst, das Sie in Ihrer jetzigen Stelle bekommen, aus Ihrer Sicht
gerecht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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Q401 Wie hoch müsste ein gerechter Nettoverdienst für Sie sein?
Angabe Bruttoverdienst aus Vorfrage: <Angabe Brutto>. Eine Brutto-Angabe ist in der Regel größer
als eine Netto-Angabe!
Netto … Euro im Monat
Q401:precht02 p plh0140 Hoehe gerechter Nettoverdienst
Weiß nicht 1

Q401:precht03 p plh0141 Hoehe gerechter Nettoverdienst, weiss nicht

Q402 Wenn Sie an Ihr gegenwärtiges Brutto-Einkommen denken, würden Sie sagen, dass
es in Bezug auf Ihre Tätigkeit gerecht, ungerechterweise zu hoch oder ungerechterweise zu
niedrig ist?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert „-5“ bedeutet: ungerechterweise zu nied-
rig. Der Wert „0“ bedeutet: gerecht. Der Wert „5“ bedeutet: ungerechterweise zu hoch. Mit den
Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Liste 402 vorlegen!
1 7
2 8
3 9
4 10
Ungerechterweise zu niedrig -5 1
-4 2
-3 3
-2 4
-1 5
0 Gerecht 6
5 Ungerechterweise zu hoch 11

Q403 Was wäre aus Ihrer Sicht ein gerechtes monatliches Bruttoeinkommen für Sie?
Ungefähr… Euro brutto im Monat
Weiß nicht 1

Q404 Wenn Sie an Ihr gegenwärtiges Netto-Einkommen denken, würden Sie sagen, dass
es in Bezug auf Ihre Tätigkeit gerecht, ungerechterweise zu hoch oder ungerechterweise zu
niedrig ist?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert „-5“ bedeutet: ungerechterweise zu nied-
rig. Der Wert „0“ bedeutet: gerecht. Der Wert „5“ bedeutet: ungerechterweise zu hoch. Mit den
Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Liste 402 liegt vor!
1 7
2 8
3 9
4 10
Ungerechterweise zu niedrig -5 1
-4 2
-3 3
-2 4
-1 5
0 Gerecht 6
5 Ungerechterweise zu hoch 11
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Q405 Was wäre aus Ihrer Sicht ein gerechtes monatliches Nettoeinkommen für Sie?
Ungefähr… Euro netto im Monat
Weiß nicht 1

Q406 Liegt Ihr vereinbarter Bruttostundenlohn unter 10 Euro oder bei 10 Euro und drüber?
Keine Angabe 3
10 Euro und drüber 1
Unter 10 Euro 2

Q407 Wie hoch ist Ihr vereinbarter Bruttostundenlohn?
Euro

Q408 Neben Beruf, Haushalt, Ausbildung oder als Rentner kann man ja noch Nebentätig-
keiten ausüben. Üben Sie eine oder mehrere Nebentätigkeiten aus?
Nicht gemeint ist die schon beschriebene Erwerbstätigkeit!
Ja 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q408:pjob01 p plb0392 Mithelfendes Familienmitglied im eigenen Betrieb
Q408:pjob01 p plb0394 Regelmaessiger Nebenerwerb
Q408:pjob01 p plb0393 Keine Nebentaetigkeit
Q408:pjobno p plb0394 Regelmaessiger Nebenerwerb
Q408:pjobno p plb0393 Keine Nebentaetigkeit

Q410 Wie viele Nebentätigkeiten inklusive ehrenamtlicher Tätigkeiten üben Sie derzeit
aus?
Anzahl Nebentätigkeiten / ehrenamtliche Tätigkeiten

Q411 Zunächst zu Ihrer erstenNebentätigkeit.Was für eineNebentätigkeit / ehrenamtliche
Tätigkeit ist das?

Q412 In welcher beruflichen Stellung sind Sie bei dieser Tätigkeit beschäftigt?
Keine Angabe 9
Mithelfende Familienangehörige 3
Arbeiter / Angestellte (auch Mini-Job) 1
Selbständige / Freiberufler (auch mit Werkvertrag) 2
Andere berufliche Stellung 4
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Q413 Ist das eine ehrenamtliche Tätigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q414 Ist das eine geringfügige Beschäftigung nach der 450 Euro-Regelung (Mini-Job)?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q415 Leisten Sie für diesenMini-Job die freiwillige Beitragsaufstockung zur Rentenversicherung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q416 An wie vielen Tagen im Monat üben Sie diese Tätigkeit in der Regel aus?
Tage pro Monat:

Q417 Wie viele Stunden arbeiten Sie für diese Tätigkeit pro Woche?
Stunden pro Woche:

Q418 Wie hoch war Ihr Bruttoverdienst bzw. Ihre Aufwandsentschädigung aus dieser Tä-
tigkeit im letzten Monat?
Euro

Q420 Stellen Sie sich vor, diese Leiter zeigt an, wo Menschen in ihrem jeweiligen sozialen
Umfeld stehen. An der Spitze der Leiter sind Menschen, die in ihrem jeweiligen sozialen
Umfeld den höchsten Stand haben. Am unteren Ende der Leiter stehen Menschen, die in
ihrem jeweiligen sozialen Umfeld den niedrigsten Stand haben.
Wo würden Sie sich auf der Leiter platzieren?
Je höher Sie auf der Leiter stehen, desto ähnlicher sind Sie den Menschen am oberen Ende
der Leiter. Je niedriger Sie auf der Leiter stehen, desto ähnlicher sind Sie den Menschen am
unteren Ende. Bitte klicken Sie an, auf welcher Leitersprosse Sie zum gegenwärtigen Zeit-
punkt imVergleich zu anderenMenschen in Ihrem sozialenUmfeld stehen. Bitte definieren
Sie soziales Umfeld so, wie es für Sie am sinnvollsten ist.
1 10
2 9
3 8
4 7
5 6
6 5
7 4
8 3
9 2
10 1
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Q421 Stellen Sie sich vor, diese Leiter zeigt an, wo Menschen in Deutschland stehen. An
der Spitze der Leiter sindMenschen, die am besten gestellt sind - die ammeisten Geld besit-
zen, die höchste Bildung und die angesehensten Berufe haben. Am unteren Ende der Leiter
sind Menschen, die am schlechtesten gestellt sind - die am wenigsten Geld besitzen, über
die geringste Bildung verfügen und die am wenigsten angesehen sind oder keine Berufe
haben. Wo würden Sie sich auf der Leiter platzieren? Je höher Sie auf der Leiter stehen,
desto ähnlicher sind Sie den Menschen am oberen Ende der Leiter. Je niedriger Sie auf der
Leiter stehen, desto ähnlicher sind Sie den Menschen am unteren Ende. Bitte klicken Sie
an, auf welcher Leitersprosse Sie zum gegenwärtigen Zeitpunkt im Vergleich zu anderen
Menschen in Deutschland stehen.
1 10
2 9
3 8
4 7
5 6
6 5
7 4
8 3
9 2
10 1

Title17 Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer/Interviewerin.

Q422 Nun geht es um das Thema ”Beziehungen am Arbeitsplatz”. Wenn Sie an Ihren
aktuellen Arbeitsplatz denken:
Bitte Liste 422 vorlegen!

Keine
Angabe Sehr oft Oft Manchmal Selten Nie

Wie oft entstehen dort
Ihrer Meinung nach
Paarbeziehungen oder
Affären?

-1 1 2 3 4 5

Wie oft wird dort über
sexuelle Dinge
gesprochen oder
gescherzt?

-1 1 2 3 4 5

Q423 Die folgenden Aussagen beschreiben mögliche Situationen im Zusammenhang mit
Ihrer Arbeit, Ihrem Arbeitsplatz und dem Betrieb, in dem Sie arbeiten. Bitte geben Sie an,
in welchem Maße Sie den folgenden Aussagen zustimmen.
Fortsetzung auf der nächsten Seite!
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Keine Angabe
Stimme gar
nicht zu

Stimme eher
nicht zu

Stimme
eher zu Stimme voll zu

Beim Arbeiten komme ich
leicht in Zeitdruck.

-1 1 2 3 4

Es passiert mir oft, dass ich
schon beim Aufwachen
an Arbeitsprobleme
denke.

-1 1 2 3 4

Wenn ich nach Hause
komme, fällt mir das
Abschalten von der
Arbeit sehr leicht.

-1 1 2 3 4

Diejenigen, die mir am
nächsten stehen, sagen,
dass ich mich für
meinen Beruf zu sehr
aufopfere.

-1 1 2 3 4

Die Arbeit lässt mich
selten los, das geht mir
abends im Kopf rum.

-1 1 2 3 4

Wenn ich etwas verschiebe,
was ich eigentlich heute
tun müsste, kann ich
nachts nicht schlafen.

-1 1 2 3 4

Aufgrund des hohen
Arbeitsaufkommens
besteht häufig großer
Zeitdruck.

-1 1 2 3 4

Bei meiner Arbeit werde
ich häufig unterbrochen
und gestört.

-1 1 2 3 4

Q423:parb01 inno parb01 Beim Arbeiten komme ich leicht in Zeitdruck
Q423:parb01 p plb0112 Overcommitment: Zeitdruck beim Arbeiten
Q423:parb02 inno parb02 Es passiert mir oft, dass ich schon beim Aufwachen an

Arbeitsprobleme denke
Q423:parb02 p plb0113 Overcommitment: Beim Aufwachen Gedanken an

Arbeitsprobleme
Q423:parb03 inno parb03 Wenn ich nach Hause komme, fällt mir das Abschalten von der

Arbeit sehr leicht
Q423:parb03 p plb0114 Overcommitment: Abschalten fällt leicht
Q423:parb04 inno parb04 Diejenigen, die mir am nächsten stehen sagen, dass ich mich für

meinen Beruf zu
Q423:parb04 p plb0115 Overcommitment: Zu große Aufopferung für Beruf
Q423:parb05 inno parb05 Die Arbeit lässt mich selten los, das geht mir abends im Kopf

rum
Q423:parb05 p plb0116 Overcommitment: Arbeit lässt mich nicht los
Q423:parb06 inno parb06 Wenn ich etwas verschiebe, was ich eigentlich heute tun müsste,

kann ich nachts
Q423:parb06 p plb0117 Overcommitment: Kann nachts nicht schlafen
Q423:parb07b inno parb07b Aufgrund des hohen Arbeitsaufkommens besteht häufig großer

Zeitdruck
Q423:parb07b p parb07b Job-Related Burdens: Großer Zeitdruck
Q423:parb08b inno parb08b Bei meiner Arbeit werde ich häufig unterbrochen und gestört
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Q423:parb08b p parb08b Job-Related Burdens: Häufige Unterbrechung

Q424 Bitte geben Sie an, in welchem maße Sie den folgenden Aussagen zustimmen.
Fortsetzung von Frage Q423!

Keine Angabe
Stimme gar
nicht zu

Stimme eher
nicht zu

Stimme
eher zu Stimme voll zu

Im Laufe der letzten
beiden Jahre ist meine
Arbeit immer mehr
geworden.

-1 1 2 3 4

Die Aufstiegschancen in
meinem Betrieb sind
schlecht.

-1 1 2 3 4

Ich erfahre - oder erwarte -
eine Verschlechterung
meiner
Arbeitssituation.

-1 1 2 3 4

Mein eigener Arbeitsplatz
ist gefährdet.

-1 1 2 3 4

Ich erhalte von meinem
Vorgesetzten die
Anerkennung, die ich
verdiene.

-1 1 2 3 4

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
und Anstrengungen
denke, halte ich die
erfahrene
Anerkennung für
angemessen.

-1 1 2 3 4

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
und Anstrengungen
denke, halte ich meine
persönlichen Chancen
des beruflichen
Fortkommens für
angemessen.

-1 1 2 3 4

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
denke, halte ich mein
Gehalt/ meinen Lohn
für angemessen.

-1 1 2 3 4

Q424:parb09b inno parb09b Im Laufe der letzten beiden Jahre ist meine Arbeit immer mehr
geworden

Q424:parb09b p parb09b Job-Related Burdens: Arbeit ist immer mehr geworden
Q424:parb10b inno parb10b Die Aufstiegschancen in meinem Betrieb sind schlecht
Q424:parb10b p parb10b Job-Related Burdens: Schlechte Aufstiegschancen
Q424:parb11b inno parb11b Ich erfahre – oder erwarte – eine Verschlechterung meiner

Arbeitssituation
Q424:parb11b p parb11b Job-Related Burdens: Verschlechterung der Arbeitssituation
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Q424:parb12b inno parb12b Mein eigener Arbeitsplatz ist gefährdet
Q424:parb12b p parb12b Job-Related Burdens: Gefährdung Arbeitsplatz
Q424:parb13b inno parb13b Ich erhalte von meinen Vorgesetzten die Anerkennung, die ich

verdiene
Q424:parb13b p parb13b Job-Related Recognition: Anerkennung des Vorgesetzten
Q424:parb14b inno parb14b Wenn ich an all die erbrachten Leistungen und Anstrengungen

denke, halte ich die
Q424:parb14b p parb14b Job-Related Recognition: Angemessene Anerkennung
Q424:parb15b inno parb15b Wenn ich an all die erbrachten Leistungen und Anstrengungen

denke, halte ich mei
Q424:parb15b p parb15b Job-Related Recognition: Chancen des beruflichen Fortkommens
Q424:parb16b inno parb16b Wenn ich an all die erbrachten Leistungen denke, halte ich mein

Gehalt / meinen
Q424:parb16b p parb16b Job-Related Recognition: Gehalt

Q425 Bitte stellen Sie sich nun vor, wie Sie im Rahmen Ihrer bisherigen beruflichen Tätig-
keit schwierige Situationen am Arbeitsplatz erlebt haben und wie Sie darauf reagiert haben.
Bitte geben Sie in diesem Zusammenhang an, in welchem Ausmaß die folgenden Aussagen
auf Sie persönlich zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“.
Der Wert 7 bedeutet „trifft voll und ganz zu“. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre
Meinung abstufen. Bitte Liste 425 vorlegen!
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Keine
Angabe 2 3 4 5 6

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1

Trifft
voll zu 7

Wenn mich in der Arbeit
etwas wütend macht,
bekomme ich meinen
Ärger schnell in den
Griff.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Schwierige Aufgaben in
der Arbeit gehe ich an,
indem ich mir
verschiedene Hand-
lungsmöglichkeiten
überlege.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Ich bin davon überzeugt,
dass die Konfrontation
mit Problemen bei der
Arbeit positiv zu meiner
Entwicklung beiträgt.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Ich kann verhindern, dass
meine Gedanken
ständig von schwierigen
Aufgaben abschweifen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Wenn ich bei der Arbeit zu
aufgeregt werde, kann
ich mich so beruhigen,
dass ich bald wieder
weitermachen kann.

-1 2 3 4 5 6 1 7

In aller Regel betrachte ich
problematische
Situationen am
Arbeitsplatz aus
mehreren Perspektiven.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Berufliche Probleme
betrachte ich als eine
Gelegenheit, meine
Fähigkeiten
einzubringen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

Bei schwierigen Aufgaben
am Arbeitsplatz behalte
ich mein Ziel im Auge
und lasse mich nicht
vom Weg abbringen.

-1 2 3 4 5 6 1 7

SOEP Survey Papers 515 132



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2016

Q426 Leben Ihr Vater und Ihre Mutter hier im Haushalt?
Bitte Liste 426 vorlegen!
Ja, beide. 1
Nur der Vater. 2
Nur die Mutter. 3
Nein, beide nicht. 4
Q426:lvm bio l0077 Vater und Mutter leben im Haushalt

Q427 Ist Ihr Vater in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q427:lv03a bio l0084 Vater in Deutschland geboren
Q427:lv03a bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

Q428 In welchem Land ist Ihr Vater geboren?

Q428:lv03__b_bnr bio l0086 Geburtsland Vater
Q428:lv03__b_bnr bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

Q429 Hat oder hatte Ihr Vater die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q429:lv04 bio l0088 Vater deutscher Staatsbürger
Q429:lv04 bioparen vnat Nationalitaet Vater

Q430 Welchen Schulabschluss hat Ihr Vater erworben?
Bitte Liste 430 vorlegen!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Keinen Schulabschluss 1
Volks- / Hauptschulabschluss (DDR 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss (DDR; 10. Klasse POS) 3
Abitur, Hochschulreife (DDR; EOS) 4
Anderen Schulabschluss 5
Q430:lv05 bio l0090 Schulabschluss Vater
Q430:lv05 bioparen vsbil Schulbildung Vater
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Q431 Hat Ihr Vater eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 4
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 2
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 3
Q431:lv06 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl.
Q431:lv06 bioparen vbbil Berufsbildung Vater

Q432 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater damals tätig, als Sie 15 Jahre alt waren?
Bitte Liste 432 vorlegen!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 7
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Angestellter 2
Beamter / Staatsverwaltung (einschließlich Richter und Berufssoldat) 3
Selbstständiger (einschl. mithelfende Familienangehörige) 4
Q432:lv12 bio l0122 Vater: nicht erwerbstätig
Q432:lv12 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q433 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Arbeiter beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Meister, Polier 5
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Q433:lv08 bio l0114 Vater: Art Arbeiter
Q433:lv08 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q434 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Angestellter beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 7
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellter mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter,

technischer Zeichner)
4

Angestellter mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellter mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktor,
Geschäftsführer, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Q434:lv09 bio l0116 Vater: Art Angestellter
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Q434:lv09 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q435 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Beamter beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht 5
Q435:lv10 bio l0118 Vater: Art Beamter
Q435:lv10 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q436 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Selbständiger beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 8
Selbständiger Landwirt ohne Beschäftigte 1
Selbständiger Landwirt mit Beschäftigte 2
Freie Berufe, selbständiger Akademiker ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständiger Akademiker mit Beschäftigte 4
Sonstige Selbständiger ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständiger mit Beschäftigte 6
Mithelfender Familienangehöriger 7
Q436:lv11 bio l0120 Vater: Art Selbständiger
Q436:lv11 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q437 Welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Vater aus, als Sie selbst 15 Jahre alt waren?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht ”kaufmännischer
Angestellter”, sondern: ”Speditionskaufmann”, nicht ”Arbeiter”, sondern: ”Maschinenschlosser.”
Wenn Ihr Vater Beamter war, geben Sie bitte die Amtsbezeichnung an, zum Beispiel ”Polizeimeis-
ter” oder ”Studienrat”.

Q437:lv07 bioparen visco88 VATER ISCO88-Neue Generierung
Q437:lv07 bioparen vmps VATER Magnitude Prestigeskala (Klas)
Q437:lv07 bioparen vsiops VATER TREIMANS STANDARD INT.OCC.PR.SCORE (IS88)
Q437:lv07 bioparen visei VATER ISEI-Status88 nach Ganzeboom (IS88)
Q437:lv07 bioparen vegp VATER ERIKSON,GOLDTHORPE Class Categorie (IS88)
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Q438 Nun zu Ihrer Mutter. Ist Ihre Mutter in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q438:lm03a bio l0085 Mutter in Deutschland geboren
Q438:lm03a bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

Q439 In welchem Land ist Ihre Mutter geboren?

Q439:lm03__b_bnr bio l0087 Geburtsland Mutter
Q439:lm03__b_bnr bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

Q440 Hat oder hatte Ihre Mutter die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q440:lm04 bio l0089 Mutter deutsche Staatsbürgerin
Q440:lm04 bioparen mnat Nationalitaet Mutter

Q441 Welchen Schulabschluss hat Ihre Mutter?
Bitte Liste 430 vorlegen!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Keinen Schulabschluss 1
Volks- / Hauptschulabschluss (DDR 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss (DDR; 10. Klasse POS) 3
Abitur, Hochschulreife (DDR; EOS) 4
Anderen Schulabschluss 5
Q441:lm05 bio l0091 Schulabschluss Mutter
Q441:lm05 bioparen msbil Schulbildung Mutter

Q442 Hat Ihre Mutter eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 4
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 2
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 3
Q442:lm06 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl.
Q442:lm06 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter
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Q443 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter damals tätig, als Sie 15 Jahre alt
waren?
Bitte Liste 432 vorlegen!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 7
Angestellte 2
Arbeiterin (auch in der Landwirtschaft) 1
Beamtin / Staatsverwaltung (einschließlich Richterin und Berufssoldatin) 3
Selbstständige (einschl. mithelfende Familienangehörige) 4
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Q443:lm12 bio l0123 Mutter: nicht erwerbstätig
Q443:lm12 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q444 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Arbeiterin beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Ungelernte Arbeiterin 1
Angelernte Arbeiterin 2
Gelernte und Facharbeiterin 3
Vorarbeiterin, Kolonnenführerin 4
Meister, Polier 5
Q444:lm08 bio l0115 Mutter: Art Arbeiterin
Q444:lm08 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q445 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Angestellte beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 7
Industrie- und Werkmeisterin im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiterin, Buchhalterin,

technische Zeichnerin)
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktorin,
Geschäftsführerin, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Q445:lm09 bio l0117 Mutter: Art Angestellte
Q445:lm09 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15
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Q446 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Beamte beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht 5
Q446:lm10 bio l0119 Mutter: Art Beamte
Q446:lm10 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q447 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Selbständige beschäftigt?
Liste 432 liegt vor!
Keine Angabe -1
Weiß nicht 8
Mithelfende Familienangehörige 7
Selbständige Landwirtin ohne Beschäftigte 1
Selbständige Landwirtin mit Beschäftigte 2
Freie Berufe, selbständige Akademikerin ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständige Akademikerin mit Beschäftigte 4
Sonstige Selbständige ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständige mit Beschäftigte 6
Q447:lm11 bio l0121 Mutter: Art Selbständige
Q447:lm11 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q448 Undwelche berufliche Tätigkeit übte IhreMutter aus, als Sie selbst 15 Jahre alt waren?
Bitte geben Sie wennmöglich die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht
”kaufmännische Angestellte”, sondern: ”Speditionskauffrau”, nicht ”Arbeiterin”, sondern:
”Maschinenschlosserin.” Wenn Ihre Mutter Beamte war, geben Sie bitte die Amtsbezeich-
nung an, zum Beispiel ”Polizeimeisterin” oder ”Studienrätin”.

Q448:lm07 bioparen misco88 MUTTER ISCO88-Neue Generierung
Q448:lm07 bioparen mmps MUTTER Magnitude Prestigeskala (Klas)
Q448:lm07 bioparen msiops MUTTER TREIMANS STANDARD INT.OCC.PR.SCORE (IS88)
Q448:lm07 bioparen misei MUTTER ISEI-Status88 nach Ganzeboom (IS88)
Q448:lm07 bioparen megp MUTTER ERIKSON,GOLDTHORPE Class Categorie (IS88)

Q449 Gehören Sie einer Kirche oder Religionsgemeinschaft an?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -2
Q449:lrelneu bio l0880 Religion j/n
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Q450 Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? Sind Sie...
Keine Angabe -2
Katholisch 1
Evangelisch 2
Mitglied einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft 3
Mitglied einer islamischen Religionsgemeinschaft 4
Mitglied einer anderen Religionsgemeinschaft 5
Q450:lrel bio l0881 Religionsgemeinschaft

Q451 Bitte geben Sie die andere Religionsgemeinschaft genau an.

Q451:lrelso bio l0881 Religionsgemeinschaft

Q452 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte weniger Menschen,

die DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte weniger Menschen,
die einer ANDEREN Volksgruppe
oder ethnischen Gruppe angehören
als die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte weniger Menschen,
die aus den ärmeren Ländern
außerhalb Europas kommen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Im Allgemeinen ist es schlecht für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 1 2

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer untergraben.

-1 1 2

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem schlechteren Ort zum
Leben.

-1 1 2
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Q453 Ichmöchte Ihnennun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte mehr Menschen, die

DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte mehr Menschen, die
einer ANDEREN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören als
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 1 2

Deutschland sollte mehr Menschen, die
aus den ärmeren Ländern außerhalb
Europas kommen, erlauben
herzukommen und hier zu leben.

-1 1 2

Im Allgemeinen ist es gut für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 1 2

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem besseren Ort zum Leben.

-1 1 2

Q454 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor. Bitte Liste 454 vorlegen!
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Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 0

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte weniger
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es
schlecht für die
deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer
untergraben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
schlechteren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q455 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor. Bitte Liste 454 vorlegen!

Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 0

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es gut
für die deutsche
Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher
kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
besseren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q456 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.

Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte mehr Menschen, die

DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte mehr Menschen, die
einer ANDEREN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören als
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte mehr Menschen, die
aus den ärmeren Ländern außerhalb
Europas kommen, erlauben
herzukommen und hier zu leben.

-1 2 1

Im Allgemeinen ist es gut für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 2 1

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 2 1

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem besseren Ort zum Leben.

-1 2 1

Q457 Ichmöchte Ihnen nun ein paar Fragen zuMenschen stellen, die aus anderen Ländern
nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine Angabe Stimme zu Stimme nicht zu
Deutschland sollte weniger Menschen,

die DERSELBEN Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe angehören wie
die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte weniger Menschen,
die einer ANDEREN Volksgruppe
oder ethnischen Gruppe angehören
als die Mehrheit der Deutschen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Deutschland sollte weniger Menschen,
die aus den ärmeren Ländern
außerhalb Europas kommen,
erlauben herzukommen und hier zu
leben.

-1 2 1

Im Allgemeinen ist es schlecht für die
deutsche Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher kommen.

-1 2 1

Das kulturelle Leben in Deutschland
wird im Allgemeinen durch
Zuwanderer untergraben.

-1 2 1

Deutschland wird durch Zuwanderer
zu einem schlechteren Ort zum
Leben.

-1 2 1

Q458 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor. Bitte Liste 458 vorlegen!
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Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 0

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte mehr
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es gut
für die deutsche
Wirtschaft, dass
Zuwanderer hierher
kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer bereichert.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
besseren Ort zum
Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q459 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Menschen stellen, die aus anderen Län-
dern nach Deutschland kommen, um hier zu leben.
Bitte Liste 458 vorlegen! Bitte lesen Sie die Texte besonders sorgfältig vor.
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Keine
An-
gabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Stim-
me
über-
haupt
nicht
zu 0

Stim-
me
voll-
kom-
men
zu 10

Deutschland sollte
[b]weniger[/b]
Menschen, die
DERSELBEN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören wie die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte
[b]weniger[/b]
Menschen, die einer
ANDEREN
Volksgruppe oder
ethnischen Gruppe
angehören als die
Mehrheit der
Deutschen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland sollte
[b]weniger[/b]
Menschen, die aus den
ärmeren Ländern
außerhalb Europas
kommen, erlauben
herzukommen und hier
zu leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Im Allgemeinen ist es
[b]schlecht[/b] für die
deutsche Wirtschaft,
dass Zuwanderer
hierher kommen.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Das kulturelle Leben in
Deutschland wird im
Allgemeinen durch
Zuwanderer
[b]untergraben[/b].

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10

Deutschland wird durch
Zuwanderer zu einem
[b]schlechteren[/b] Ort
zum Leben.

-1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 10
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Q460 Wie würden Sie Ihren gegenwärtigen Gesundheitszustand beschreiben? Ist er sehr
gut, gut, zufriedenstellend, weniger gut oder schlecht?
Bitte Liste 460 vorlegen!
Keine Angabe -1
Sehr gut 1
Gut 2
Zufriedenstellend 3
Weniger gut 4
Schlecht 5
Q460:pges01 p ple0008 Gesundheitszustand gegenwaertig

Q461 Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit immer, oft,
manchmal, selten oder nie vor, ...
Bitte Liste 461 vorlegen!

Keine
Angabe Oft Manchmal Selten Nie Immer

dass Sie sich gehetzt oder
unter Zeitdruck
fühlten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie sich
niedergeschlagen und
trübsinnig fühlten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie sich ruhig und
ausgeglichen fühlten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie jede Menge
Energie verspürten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie starke körperliche
Schmerzen hatten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie wegen
gesundheitlicher
Probleme körperlicher
Art in Ihrer Arbeit oder
Ihren alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigentlich
wollten?

-1 2 3 4 5 1

Q461:pges04 p ple0026 Eile, Zeitdruck letzten 4 Wochen
Q461:pges05 p ple0027 Niedergeschlagen letzten 4 Wochen
Q461:pges06 p ple0028 Ausgeglichen letzten 4 Wochen
Q461:pges07 p ple0029 Energie letzten 4 Wochen
Q461:pges08 p ple0030 Koerperliche Schmerzen letzten 4 Wochen
Q461:pges09 p ple0031 Weniger geschafft wg. koerperlicher Probleme
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Q462 Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit immer, oft,
manchmal, selten oder nie vor, ...
Liste 461liegt vor!

Keine
Angabe Oft Manchmal Selten Nie Immer

körperlicher Art in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen in der
Art Ihrer Tätigkeit
eingeschränkt waren?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie wegen seelischer
oder emotionaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigentlich
wollten?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie wegen seelischer
oder emotionaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen Ihre
Arbeit oder Tätigkeit
weniger sorgfältig als
sonst gemacht haben?

-1 2 3 4 5 1

dass Sie wegen
gesundheitlicher oder
seelischer Probleme in
Ihren sozialen
Kontakten, z.B. mit
Freunden, Bekannten
oder Verwandten,
eingeschränkt waren?

-1 2 3 4 5 1

Q462:pges10 p ple0032 Inhaltliche Einschraenkung wg. koerperlicher Probleme
Q462:pges11 p ple0033 Weniger geschafft wg. seelischer Probleme
Q462:pges12 p ple0034 Weniger Sorgfalt wg. seelischer Probleme
Q462:pges13 p ple0035 Einschraenkung sozialer Kontakte wg. Gesundheit
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Q463 Wenn Sie Treppen steigen müssen, also mehrere Stockwerke zu Fuß hochgehen:
Beeinträchtigt Sie dabei Ihr Gesundheitszustand stark, ein wenig oder gar nicht?
Keine Angabe -2
Stark 1
Ein wenig 2
Gar nicht 3
Q463:pges02 p ple0004 Gesundheitszustand bei Treppen steigen

Q464 Wie viele Stunden schlafen Sie nachts an einem normalen Werktag?
Normaler Werktag … Stunden
Bitte nur ganze Stunden angeben

Q464:pschl1 p pli0059 Stunden Schlaf, normaler Werktag

Q465 Und wie ist das in einer normalen Nacht am Wochenende?
Normale Nacht am Wochenende … Stunden
Q465:pschl2 p pli0060 Stunden Schlaf, am Wochenende

Q466 Sind Sie nach amtlicher Feststellung erwerbsgemindert oder schwerbehindert?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q466:pbeh1 p ple0040 Erwerbs-, Schwerbehinderung

Q467 Und wie hoch ist Ihre Erwerbsminderung oder Schwerbehinderung nach der letzten
Feststellung in Prozent?

Q467:pbeh2 p ple0041 Behinderungsgrad in Prozent

Q468 Haben Sie in den letzten 3 Monaten Ärzte aufgesucht? Wenn ja, geben Sie bitte an
wie häufig.
Zahl der Arztbesuche in den letzen 3 Monaten
Q468:pdr1 p ple0072 Arztbesuche Anzahl
Keinen Arzt in Anspruch genommen. 1

Q468:pdr2 p ple0073 Arztbesuche Keine

Q469 Und wie war das mit Krankenhausaufenthalten im letzten Jahr? Wurden Sie 2015
einmal oder mehrmals für mindestens eine Nacht im Krankenhaus aufgenommen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q469:pkr1 p ple0053 Krankenhausaufenthalt Vorjahr
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Q470 Wie viele Tage haben Sie im Jahr 2015 wegen Krankheit nicht gearbeitet?
Anzahl der Krankheitstage insgesamt: Tage
Q470:pkr6 p ple0046 Wegen Krankheit nicht gearbeitet Vorjahr, Tage
Keinen Tag 1
Trifft nicht zu - War 2015 nicht erwerbstätig 1
Q470:pkr5 p ple0044 Wegen Krankheit nicht gearbeitet Vorjahr
Q470:pkr4 p plb0024 Krankgemeldet über 6 Wochen

Q471 Hat ein Arzt bei Ihnen in den letzten beiden Jahren eine oder mehrere der folgenden
Krankheiten festgestellt?
Bitte Liste 471 vorlegen!
Schlafstörung 1
Diabetes 1
Asthma 1
Herzkrankheit, auch Herzinsuffizienz, Herzschwäche 1
Krebserkrankung 1
Schlaganfall 1
Migräne 1
Bluthochdruck 1
Depressive Erkrankung 1
Demenzerkrankung 1
Gelenkerkrankungen (auch Arthrose, Rheuma) 1
Chronische Rückenbeschwerden 1
Sonstige Krankheiten und zwar: 1
Q471:pkr23 p ple0011 Schlafstoerung
Q471:pkr7 p ple0012 Diabetes
Q471:pkr8 p ple0013 Asthma
Q471:pkr9 p ple0014 Herzkrankheit
Q471:pkr10 p ple0015 Krebserkrankung
Q471:pkr11 p ple0016 Schlaganfall
Q471:pkr12 p ple0017 Migraene
Q471:pkr13 p ple0018 Bluthochdruck
Q471:pkr14 p ple0019 Depressive Erkrankung
Q471:pkr15 p ple0020 Demenzerkrankung
Q471:pkr24 p ple0021 Gelenkerkrankungen (auch Arthrose, Rheuma)
Q471:pkr25 p ple0022 Chronische Rueckenbeschwerden
Q471:pkr16 p ple0023 Sonstige Krankheit

Keine Krankheit festgestellt 1
Keine Angabe 1
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Q472 Wie sind Sie krankenversichert: Sind Sie in einer gesetzlichen Krankenversicherung
oder ausschließlich privat versichert?
Bitte auch angeben, wenn Sie nicht selbst Beiträge zahlen, sondern als Familienmitglied oder sonst-
wie mitversichert sind.
Keine Angabe -1
In einer gesetzlichen Krankenversicherung 1
Ausschließlich privat versichert 2
Q472:pkv01 p ple0097 Art der Krankenversicherung

Q473 Hat sich an Ihrer familiären Situation nach dem 31. Dezember 2014 etwas verändert?
Geben Sie bitte an, ob einer oder mehrere der folgenden Punkte zutrifft, und wenn ja, wann
das war.
Bitte Liste 473 vorlegen.
Habe neuen Partner / Partnerin kennengelernt 1
Habe geheiratet / bin eine eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft

eingegangen
1

Bin mit Partner / Partnerin zusammengezogen 1
Bin (erneut) Mutter / Vater geworden 1
Kind kam in den Haushalt 1
Sohn / Tochter hat den Haushalt verlassen 1
Habe mich von Ehepartner / Lebenspartner getrennt 1
Wurde geschieden / eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft aufgehoben 1
Ehepartner / Lebenspartner ist verstorben 1
Vater ist verstorben 1
Mutter ist verstorben 1
Kind ist verstorben 1
Andere Person, die hier im Haushalt lebte, ist verstorben 1
Sonstige familiäre Veränderung, und zwar: 1

Q473:pfs141 p pld0038 Neue/n Partner/in kennengelernt
Q473:pfs011 p pld0134 Heirat
Q473:pfs021 p pld0137 Zusammenzug mit Partner
Q473:pfs031 p pld0152 Kind geboren
Q473:pfs111 p pla0012 Kind kam in HH
Q473:pfs041 p pld0149 Kind hat HH verlassen
Q473:pfs051 p pld0143 Trennung von Partner
Q473:pfs061 p pld0140 Scheidung
Q473:pfs071 p pld0146 Tod des Partners
Q473:pfs081 p pld0160 Tod des Vaters
Q473:pfs091 p pld0163 Tod der Mutter
Q473:pfs121 p pld0166 Tod eines Kindes
Q473:pfs131 p pld0169 Tod im HH lebenden Person
Q473:pfs101 p pld0155 Sonstige familiaere Veraenderung

Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1
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Q474a In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
-> Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2016)
Habe neuen Partner / Partnerin kennengelernt
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474a:pfs143 p pld0039 Neue/n Partner/in kennengelernt Monat akt.Jahr
Q474a:pfs142 p pld0040 Neue/n Partner/in kennengelernt Monat Vorjahr

Q474b In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Habe geheiratet / bin eine eingetragene Partnerschaft eingegangen
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474b:pfs013 p pld0135 Heirat Monat aktuelles Jahr
Q474b:pfs012 p pld0136 Heirat Monat Vorjahr

Q474c In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Bin mit Partner / Partnerin zusammengezogen
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474c:pfs023 p pld0138 Zusammenzug mit Partner Monat aktuelles Jahr
Q474c:pfs022 p pld0139 Zusammenzug mit Partner Monat Vorjahr

Q474f In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Bin (erneut) Mutter / Vater geworden
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474f:pfs033 p pld0153 Kind geboren Monat aktuelles Jahr
Q474f:pfs032 p pld0154 Kind geboren Monat Vorjahr

Q474g In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Kind kam in den Haushalt
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474g:pfs113 p pla0013 Kind kam in HH Monat aktuelles Jahr
Q474g:pfs112 p pla0014 Kind kam in HH Monat Vorjahr
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Q474h In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Sohn / Tochter hat den Haushalt verlassen
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474h:pfs043 p pld0150 Kind hat HH verlassen Monat aktuelles Jahr
Q474h:pfs042 p pld0151 Kind hat HH verlassen Monat Vorjahr

Q474i In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Habe mich von Ehepartner / Lebenspartner getrennt
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474i:pfs053 p pld0144 Trennung von Partner Monat aktuelles Jahr
Q474i:pfs052 p pld0145 Trennung von Partner Monat Vorjahr

Q474j In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Wurde geschieden
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474j:pfs063 p pld0141 Scheidung Monat aktuelles Jahr
Q474j:pfs062 p pld0142 Scheidung Monat Vorjahr

Q474k In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Ehepartner / Lebenspartner ist verstorben
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474k:pfs073 p pld0147 Tod des Partners Monat aktuelles Jahr
Q474k:pfs072 p pld0148 Tod des Partners Monat Vorjahr

Q474l In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Vater ist verstorben
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474l:pfs083 p pld0161 Tod des Vaters Monat aktuelles Jahr
Q474l:pfs082 p pld0162 Tod des Vaters Monat Vorjahr
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Q474m In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt?
Mutter ist verstorben
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474m:pfs093 p pld0164 Tod der Mutter Monat aktuelles Jahr
Q474m:pfs092 p pld0165 Tod der Mutter Monat Vorjahr

Q474n In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Kind ist verstorben
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474n:pfs123 p pld0167 Tod eines Kindes aktuelles Jahr
Q474n:pfs122 p pld0168 Tod eines Kindes Vorjahr

Q474o In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Andere Person, die hier im Haushalt lebte, ist verstorben
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474o:pfs133 p pld0170 Tod im HH lebender Person Monat akt. Jahr
Q474o:pfs132 p pld0171 Tod im HH lebender Person Monat Vorjahr

Q474q In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt?
Sonstige familiäre Veränderung
2016 im Monat
2015 im Monat
Q474q:pfs103 p pld0156 Sonst. familiäre Veränderung Monat akt. Jahr
Q474q:pfs102 p pld0158 Sonst. familiäre Veränderung Monat Vorjahr

Q475 Zum Schluss möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit Ihrem Leben ins-
gesamt fragen. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala, bei der „0” ganz und gar unzufrieden, „10” ganz
und gar zufrieden bedeutet. Mit den Werten zwischen „0” und „10” können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 475 vorlegen!
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
ganz und gar unzufrieden 0 0
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Q475:pzule1 p plh0182 Lebenszufriedenheit gegenwaertig

Q476 Benutzen Sie persönlich ein Handy?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q477 Handelt es sich bei dem benutzten Handy um ein Smartphone?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

Q478 Welches Betriebssystem besitzt ihr Smartphone?
Keine Angabe -1
Weiß nicht 6
Blackberry OS 4
iOS (iPhone) 2
Windows Phone 3
Anderes (z.B. Symbian, Bada) 5
Android 1

Q479 Ich möchte Ihnen als nächstes einen kurzen Film zeigen. Der Film stellt Ihnen eine
App - also ein Programm für Ihr Smartphone - vor, die Sie bei Interesse gleich im Anschluss
installieren können.
Die kostenlose Appmit demNamen ”Glück imAlltag” soll Sie dabei unterstützen, IhrWohl-
befinden im Detail zu betrachten. So können Sie sich bewusster werden, was Sie glücklich
macht und was eher nicht.
Durch die Nutzung der App nehmen Sie an einer Studie teil, in deren Rahmen Informatio-
nen über das Wohlbefinden der deutschen Bevölkerung erhoben werden.
Die Nutzung der App wird verteilt auf die nächsten 6 Tage und wird insgesamt nur etwa
1,5 Stunden Ihrer Zeit in Anspruch nehmen. Als Dankeschön hierfür bekommen Sie sogar
einen Amazon Gutschein im Wert von 50 Euro.
Wenn Sie möchten, können wir jetzt mit dem Film starten.
Film starten 1
Film überspringen, weil: 2
Film wurde bereits gezeigt 3
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Q480 Wenn Sie Interesse an der App haben, würde ich Sie bitten diese Einverständniser-
klärung mit allen wichtigen Informationen zur App ”Glück im Alltag” durchzulesen und zu
unterschreiben.
Danach bekommen Sie vonmir einen Teilnahmecode, nach dem Sie bei der ersten Nutzung
der App gefragt werden.
Falls der/die Befragte unsicher ist: Sollte er/sie die Einverständniserklärung unterschreiben und
sich später gegen das Herunterladen oder gegen die Nutzung der App entscheiden, ist das kein
Problem. Die Unterschrift wird aber benötigt, damit sichergestellt wird, dass die/der Befragte mit
den Teilnahmebedingungen einverstanden ist.
Einverständniserklärung nicht übergeben, weil: 2
Einverständniserklärung übergeben 1

Q481
Falls die beiden Einverständniserklärungen unterschrieben wurden, bitte jetzt: - Prüfen, ob oben
der Name eingetragen wurde - Prüfen, ob Datum/Ort eingetragen wurden - Selbst unterschreiben
Danach den individuellen Teilnahmecode und Personennummer auf beiden Dokumenten notieren:
Teilnahmecode: <Teilnahmecode>
Personennummer: <Personennummer>
Eine Version verbleibt bei dem/der Befragten. Die andere bitte an <Mitarbeiter> (Institut für die
Umfrage) schicken.
Einverständniserklärungen wurden unterschrieben 1

Q482 Ich möchte Sie nun bitten, die App gleich herunterzuladen.
App herunterladen 1
App nicht heruntergeladen, weil: (offene Angabe) 2

Q483

Ja, und zwar 1
Nein, keine Erläuterungen 2

Q8382 Vielen Dank für das Interview!
Die Befragung ist nun für die Zielperson beendet. Die folgende Frage gilt ausschließlich Ih-
nen als Interviewer. Bitte stellen Sie sicher, dass die Zielperson hier nicht auf den Bildschirm
schauen kann.
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Q888 Wie attraktiv finden Sie den Befragten / die Befragte?
Versuchen Sie bitte sicherzustellen, dass bei der folgenden Einschätzung die Zielperson nicht auf
den Bildschirm schauen kann.
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
1 Sehr attraktiv 1
7 Sehr unattraktiv 7

Q_Info Gibt es noch sonstige Hinweise zum Interview?
Bitte in Stichworten! Falls keine Hinweise bitte oben anklicken!

Q_ende Der Innovationsfragebogen ist zu Ende. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Interviewdauer:
Das Interview für diesen Fragebogen dauerte: … Minuten

Q_zeit Endzeit: <endzeit>
Zwischen Start und Ende liegen somit: … Stunden, … Minuten und … Sekunden
Entspricht das in etwa der Dauer des Interviews?
Ja 1
Nein 2

Q_finish Das Interview wurde korrekt durchgeführt.
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